
 oh_online_  Oh Online  Oh! Online
www.oh-stadtmagazin.de

Ausgabe 63 | August/September 2023

Das Stadtmagazin aus Oberhausen

60 JAHRE  
LEBENSHILFE 
OBERHAUSEN
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die Lebenshilfe Oberhausen wurde im Jahr 1963 als regi-
onale Solidargemeinschaft von Menschen mit Behinde-
rungen, deren Familien und Freunden sowie freiwilligen 
Helfern gegründet. Heute, 60 Jahre später, ist sie in unserer 
Stadt Trägerin zahlreicher Einrichtungen zur Förderung 
und Betreuung von Menschen mit Behinderung aller Al-
tersstufen. Oberstes Ziel: durch Inklusion diesen Perso-
nenkreis auf seinem Weg in die Mitte der Gesellschaft zu 
unterstützen. Und das gelingt der Lebenshilfe Oberhausen 
mit vielen Projekten in ganz beachtlicher Weise, wie Sie 
unserer Oh!-Titelgeschichte entnehmen können.

Wir hoffen sehr, dass Sie schöne Sommerferien hatten 
oder noch haben. Die, die in diesen Wochen in Oberhausen 
sind, haben ein wenig die Qual der Wahl, um aus mehreren 
Open-Air-Veranstaltungen das passende Partyvergnügen 
auszuwählen: Im Olga-Park an der Vestischen Straße steigt 
im August das zweitägige Festival „Olgas Rock“, zwei Wo-
chen danach locken die Musik-Sommer-Nacht in der City 
von Alt-Oberhausen, das Festival „Die 90-er live“ und das  
Kinderfestival „Katta und seine Freunde“ an der Rudolf  
Weber-Arena sowie die Schlager-Sause „Oberhausen feiert“ 
am Aquapark. Und parallel zum Osterfelder Stadtfest lädt 
am ersten September-Wochenende das „Inselfieber“ zur 
großen Mallorca-Party. Da sollte für jeden etwas dabei sein. 

Mit dem traditionellen Theaterfest startet unser Theater 
Anfang September in die zweite Spielzeit unter der In-
tendanz von Kathrin Mädler. Das schöne Motto diesmal: 
„Herzland“. Wir informieren Sie über das neue Programm. 
In der St. Antony-Hütte zeigt eine neue Fotoausstellung das 
frühere Kinderleben an Ruhr und Emscher, der Sterkrader 
Lesesommer präsentiert 19 schöne Veranstaltungen und 
im Lichtburg Filmpalast finden die 40. Kinderfilmtage im 
Ruhrgebiet statt. 

Stolze 50 Jahre – genauer heute 51 Jahre – besteht schon die 
GMVA Gemeinschafts-Müll-Verbrennungsanlage in Lirich, 
die am 6. August beim „Tag der offenen Tür“ einlädt, einen 
Blick hinter die Kulissen dieser großen Anlage zu werfen. 
Und ein noch viel größeres Jubiläum kann in diesem Jahr 
der zweitälteste Oberhausener Sportverein feiern: Der OTV 
1873 vom Kaisergarten wird 150 Jahre alt! Nicht fehlen darf 
im Sport natürlich der Start der RWO-Kicker unter ihrem 
neuen Trainer Jörn Nowak in die Regionalliga-Saison. 

Wie immer viel Spaß beim Lesen wünscht Ihnen 

Weitere Informationen unter www.oh-stadtmagazin.de

Liebe Leserinnen und Leser,
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Reisebüro Gabriele Schlagböhmer GmbH, Klosterstraße 8, Kundeneingang Kleiner Markt, 46145 Oberhausen-Sterkrade, Tel. 0208 635 0 555, www.schlagboehmer.de

Tel. 0208 635 0 555
reisebuero@schlagboehmer.de
www.schlagboehmer.de

Im Herzen von Sterkrade am Kleinen Markt – persönlich, telefonisch,  
per Video-Beratung und per E-Mail. Für persönliche Besuche empfehlen  
wir wegen der großen Nachfrage vorab eine Terminvereinbarung.

reisebuero_schlagboehmer ReisebueroSchlagboehmer

Wir sind für Sie da: Zentral und gut erreichbar  
KLEINER MARKT in der Fußgängerzone OB-STERKRADE

SULTANAT OMAN: DIE PERLE ARABIENS – 
PERSÖNLICH FÜR SIE ERKUNDET.

Jaqueline Völkner ist begeistert von Ihrer Reise durch das Sultanat 
Oman und das Emirat Dubai zurückgekehrt und hält zahlreiche Tipps 
für Sie bereit: Luxus, landestypisches Leben und Moderne, die gegen-
sätzlicher nicht sein könnten!

Das reizvolle Aufeinandertreffen von Tradition und Moderne machen eine 
Oman-Reise durch das drittgrößte Land der Arabischen Halbinsel zu 
einem unvergleichlichen Erlebnis. Landschaftlich überrascht der Oman 
neben der endlosen Weite der Wüste auch mit fruchtbaren Oasen und 
einem 3000 m hohem Gebirge mit tiefen Schluchten. Der lange Küsten-
streifen rundum Muscat ist wiederum geprägt von endlos weißen Sand-
stränden und steilen Klippen. 

Die Gastfreundschaftlichkeit und das traditionelle Leben der Omanis, 
sowie die vielfältige und luxuriöse Hotellerie machen das Urlaubs-
gefühl perfekt! Eine Jeeptour durch die Wüste und das Gebirge mit 
einer Übernachtung im Wüstencamp oder im Hadschar Gebirge sind 
ein absolutes Muss! Der Oman mit seinem außerordentlich reizvollen 
Charme ist ein Tipp für Abenteurer und Entdecker!

Eine Kombination mit Dubai bietet sich aufgrund der geografischen Lage 
ideal an. Die Stadt am Persischen Golf wächst & wächst, ein noch höhe-
rer Wolkenkratzer als der Burj Khalifa ist in Planung. Das neue Atlantis 
Royal auf der Jumeirah Palm ist das Luxus Hotel in Dubai, der Blick über 
die Skyline sowie die Feuer & Wasser Show sind spektakulär! Ein Besuch 
im Museum of the Future sollte in keinem Fall fehlen! Dubai mit seiner 
berühmten Fountain Show und der atemberaubenden Skyline ist atem-
beraubend schön anzusehen. 

Sultanat Oman & Emirat Dubai: Zwei wunderschöne Ziele, die darauf 
warten, von Ihnen entdeckt zu werden.

Welcome aboard, Jana! 
Jana Bewer ist unsere neue Duale Studentin 
und wird nach 7 Semestern einen Bachelor-
Abschluss Tourismusmanagement machen. 

Viel Spaß und Erfolg dabei! 
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Unter dem Motto „Bunte 
Welt in Osterfeld“ veran-
staltet die dortige Werbe-
gemeinschaft WEGO vom 
1. bis 3. September das in-

zwischen 36. Osterfelder Stadtfest. Am 
Freitag um 16 Uhr findet die offizielle 
Eröffnung auf der großen Bühne auf dem 
Marktplatz statt, verschiedene Stände 
auf dem Marktplatz, dem Wappenplatz, 
der Straße Marktplatz Osterfeld und der 
Gildenstraße öffnen dann. Auf der Bühne 
wird bis spätabends eine XXL-Schlager-
party gefeiert.

Am Samstag und Sonntag lädt auf der 
Bergstraße zwischen Westfälischer Straße 
und Marktplatz ein rein privater Floh-
markt zum Trödeln ein. Auf der oberen 
Gildenstraße und der Bergstraße stehen 
an diesen Tagen Infostände, vorrangig 
präsentieren sich hier Vereine und Ver-
bände. Für das leibliche Wohl ist bestens 
gesorgt. Am Samstagabend sorgen auf 
der Bühne der frühere DSDS-Sieger Davin 
Herbrüggen und die Oberhausener Cover-
band Nockrock für die richtige Stimmung. 
Der Sonntag beginnt mit einem ökume-
nischen Gottesdienst um 10 Uhr auf der 
Bühne, hierzu sind auch Biker-Freunde 
eingeladen. Alle Osterfelder Geschäfte 
haben Sonntag in der Zeit von 13 bis 18 
Uhrgeöffnet. Von 16.30 bis 18 Uhr tritt die 
Irish-Folk-Band The Cloverleaves auf. Das 
komplette Programm gibt es ab Mitte Au-
gust unter www.stadtfest.online.

Zwei Tage Festival-Flair in 
der Oberhausener Innen-
stadt – das verspricht die 
„Musiksommernacht“, die 
am 25. und 26. August 2023 

stattfinden wird. Mit sechs Bühnen 
und einer einzigartigen Atmosphäre 
ist das Event ein absolutes Muss für 
Musikbegeisterte.

Die „Musiksommernacht“ verwan-
delt die City zu einer großen Festi-
val-Area. Die Gastronomen beteili-
gen sich an beiden Tagen und bieten 
den Besuchern vielfältige kulinari-
sche Köstlichkeiten. Anders als bei 
der letzten Veranstaltung zieht  
die Bühne von „Mr. Most Money  
Man“ auf die Elsässer Straße, die 
Homebar mit ihrer Elektro-Büh-
ne nimmt die Marktstraße ein. Am 
Freitag beteiligen sich alle Bühnen,  
sodass gleich zwei volle Tage mit  
Programm zum Feiern und Plau-
schen geboten werden.

VON POP BIS JAZZ
Das Line-up kann sich sehen lassen 
und umfasst eine breite Auswahl 
an Genres. Im Uerige Treff rocken 
am Freitag „The Good Times“ (Cover 
Rock’n’Roll) und Samstag heizt die 

„Golden Generation“ (Cover Schla-
ger-Pop-Rock) ein. Im KULT auf dem 
Saporishja-Platz sorgen „Moon- 
stone“ (Cover Hard-Rock) und „Just 
Floyd Project“ (Cover Pink-Floyd) am 
Freitag für den Auftakt. Am Samstag 
spielen die „Frumpy Hats“ (Cover Pop) 
und „Nockrock“ (Cover Party-Rock) 
absolute musikalische Highlights. 
Im Alten Hut performen am Frei-
tag die „Los Buerlecitinos" (Cover 
Rock’n’Roll + Beat + Garage Rock + 
Trash), am Samstag „XMentör" (Co-
ver 70’s/80’s-Rock + Punk). Die Büh-
ne der „4Ms & Friends“ präsentiert 
Freitag „Tom Angel & the Smarties" 
(Cover Rock) sowie am Samstag 
„Troubleshooter" (Cover Funk & 
Soul) und „Mr. Most Money Man" 
(Cover Rock). Die Homebar-Bühne 
präsentiert elektronische Klänge 
mit Künstlern wie „Xavier", „LNDR", 
„Lindstorm", „Jaenk", „Devin" und 
„PottBrueder". Im Gdanska erwartet 
die Besucher am Freitag „Captain 
Disko" (Pop) und Matthias Schriefl 
(Jazz) sowie am Samstag Tallyman 
(60s and 70s Rock).

Die „Musiksommernacht“ findet 
am Freitag von 18 bis 22 Uhr und am 
Samstag von 18 bis 24 Uhr statt.

Es wird ein heißer Party-Tag 
in Oberhausen, der Sams-
tag, 26. August: Nicht nur, 
dass auf dem Freigelände 
an der Rudolf Weber-Are-

na „Die 90er Live Open Air“ steigen 
und in der Alt-Oberhausener City 
der zweite Tag der Musik-Som-
mer-Nacht ansteht – es startet ab  
13 Uhr auf der Freifläche vom Aqua-
park auch das nach Angaben von 
Veranstalter Star Event „verrückteste 
Party Open Air im Ruhrgebiet“, die 
Schlager-Sause „Oberhausen feiert“. 
Mit von der Partie bei der rund zehn-
stündigen Sause wollen in diesem 
Jahr Mickie Krause, Ikke Hüftgold, 
Jörg Bausch, Olaf Henning, Speckta-
kel, Tim Toupet, Frenzy, Norman Lan-
gen, Marlin Brown und DJ DNF (Dirk 
Neuenfels) sein. Moderiert wird das 
Ganze von Frank Neuenfels. Tickets 
zum Preis ab 24,90 Euro gibt es unter 
www.starevent-online.de.

SCHLAGER- 
SAUSE AM  
AQUAPARKMUSIK- 

SOMMER- 
NACHT

BUNTE  
WELT IN  
OSTERFELD

Am 25. und 26. August in der City

stadtgespräch
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JETZT KONTAKT  
AUFNEHMEN

Büroflächen ab 50 m² – 3.000 m²
Lagerflächen ab 500 m² – ca. 8.000 m²
Sprechen Sie uns an!

VERSCHIEDENE BÜRO- UND LAGERFLÄCHEN 
IN DEM GEWERBEPARK „QUARTIER 231“
ZU VERMIETEN!

ANZEIGE



V or 60 Jahren wurde die 
Lebenshilfe Oberhausen 
von betroffenen Eltern als 
Selbsthilfeorganisation 
gegründet. Heute ist sie 
Trägerin von über 20 Ein-
richtungen zur Förderung 
und Betreuung von Men-

schen mit Behinderungen aller Altersstufen. 
Über 530 Angestellte arbeiten bei der Lebens-
hilfe und sind für rund 1.000 Menschen und ihre 
Familien da.

GELEBTE INKLUSION
„Seit 1963 verfolgt die Lebenshilfe Oberhausen 
ein Ziel: Barrieren in Oberhausen abzubauen und 
die Teilhabe aller Menschen in allen Bereichen des 
Lebens zu fördern. Oder kurz gesagt: Oberhausen 
inklusiv zu gestalten“, fasst Verena Birnbacher, 
Geschäftsführerin der Lebenshilfe Oberhausen 
gGmbH (großes Bild, rechts) das Leistungsspek- 
trum zusammen. 

VIELFÄLTIGE HILFESTELLUNGEN UND FÖRDERUNGEN
Die Unterstützungen beginnen bereits für Be-
troffene im Kindesalter, z. B. durch die Arbeit 
der interdisziplinären Frühförderung und durch 
die Betreuungsangebote des inklusiven Famili-
enzentrums „Schatzkiste“ sowie der inklusiven 
Kindertagesstätte „HeideKids“. Auch Förde-
rungen und Hilfestellungen für Menschen mit 
Autismus, Unterstützungen zur Teilhabe am 
Arbeitsleben sowie individuelle Wohnangebo-
te gehören zur Angebotspalette der Lebenshilfe 
Oberhausen. Des Weiteren gehören Kultur- und 
Freizeitangebote, wie z. B. die inklusive Theater-
gruppe BLINDFLUG, die inklusive Redaktion des 
Magazins LEOS LUPE und diverse Sportangebote 
zu den zahlreichen Aktivitäten, die die Lebens-
hilfe Oberhausen anbietet.
 
ANGEBOTE FÜR DIE JÜNGSTEN
Seit 2007 besteht die inklusive Kindertagesstät-
te „Schatzkiste“ der Lebenshilfe Oberhausen in 
Osterfeld-Heide, in der bis zu 125 Kinder betreut 
werden. Sie ist außerdem zertifiziertes Familien-
zentrum, in dem Ratsuchende Informationen zu 
diversen Themen rund um das Thema „Familie“ 
einholen können. Seit April dieses Jahres ist zu-
dem eine weitere Kita in Osterfeld-Heide durch 
die Lebenshilfe eröffnet worden: die „Heide-
Kids“. Die Kindertagesstätte bietet ein inklusives 
Betreuungsangebot für bis zu 95 Kinder, die dort 
in ihrer Persönlichkeitsentwicklung, mit ihren 
Entwicklungspotenzialen und ihren Fähigkei-
ten gefördert, gefordert und spielerisch für das 
Leben stark gemacht werden.

FACHZENTRUM AUTISMUS
Neben diesen Betreuungsangeboten gibt es bei 
der Lebenshilfe auch weitere Therapien und 
Förderungen durch die interdisziplinäre Früh-
förderung und das „Fachzentrum Autismus“. 
Zur Frühförderung gehört ein vielseitiges Ange-
bot für Kinder mit vorhandener oder drohender 
Behinderung und Entwicklungsverzögerungen. 
Im „Fachzentrum Autismus“ erhalten Men-
schen mit Autismus aller Altersklassen entspre-
chende Förderungen. Genau rechtzeitig – denn 
die Nachfrage nach diesen Angeboten hat in den 
letzten Jahren stark zugenommen. 

TEILHABE AM ARBEITSLEBEN
Die Teilhabe am Arbeitsleben ist für jeden Men-
schen von großer Bedeutung, denn sie ermög-
licht Selbstständigkeit, Selbstvertrauen, Identi-
fikation und vor allem soziale Anerkennung. Die 
Aufgabe der Lebenshilfe-Werkstatt ist es, Men-
schen mit einem Handicap eine solche Teilhabe 
zu ermöglichen. Dazu gehören nicht nur geistige 
oder körperliche Beeinträchtigungen, sondern 
auch psychische Krankheitsbilder und diverse 
kognitive Einschränkungen, wie z. B. erworbene 
Hirnschäden nach Unfällen oder Schlaganfällen. 

WERKSTÄTTEN UND BILDUNGSZENTRUM 
Der Einstieg – oder Wiedereinstieg – in den Ar-
beitsmarkt stellt eine große Herausforderung 
für Betroffene dar. Die Hürden sind groß und 
Hilfestellungen oftmals unbefriedigend. Die 
Königshardter Werkstatt, die Werkstatt im Lip-
perfeld und die Werkstatt am Waldteich sind 
Einrichtungen der Lebenshilfe Oberhausen, in 
denen Menschen mit Beeinträchtigungen und 
Einschränkungen einer sinnvollen und regel-
mäßigen Beschäftigung nachgehen können. 
Auch außerhalb dieser Einrichtungen bietet 
die Lebenshilfe Oberhausen zahlreiche Mög-
lichkeiten, um wieder am Arbeitsmarkt Fuß zu 
fassen. So vereint das Bildungszentrum am Kai-
sergarten die Themenbereiche der beruflichen 
Bildung und des Inklusionsmanagements. Im 
Berufsbildungsbereich können in zweijährigen 
Maßnahmen individuelle Qualifizierungs- und 
Bildungsmöglichkeiten genutzt werden. Wäh-
rend dieser Zeit sind auch begleitete Praktika 
in Unternehmen und in den umfangreichen 
Arbeitsbereichen der Werkstätten möglich. Das 
Wichtigste dabei: Im Mittelpunkt steht immer 
der Mensch mit seinen individuellen Fähigkei-
ten und Bedürfnissen. 

60 JAHRE  
LEBENSHILFE 
OBERHAUSEN

Mit und für Menschen mit Behinderung:
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FIT FÜR DEN ARBEITSMARKT
Das Inklusionsmanagement unterstützt die Menschen in 
den Werkstätten und die Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer des Berufsbildungsbereichs aktiv beim Übergang auf 
den Arbeitsmarkt. Zum Angebot gehören beispielswei-
se Praktika und berufsintegrierte Arbeitsplätze in den 
Einrichtungen der Lebenshilfe oder bei externen Arbeit- 
gebern. Im Rahmen des Projekts „Fit für den Arbeits-
markt“ werden Klientinnen und Klienten zudem Schritt 
für Schritt auf dem Weg ins Arbeitsleben unterstützt. Da-
rüber hinaus bietet die Lebenshilfe auch arbeitsmarktna-
he Angebote an, wie z. B. Arbeitstätigkeiten in der Kantine 
der Agentur für Arbeit, die von der Lebenshilfe Oberhau-
sen betrieben wird.

Sie benötigen Unterstützung beim Einstieg oder Wieder-
einstieg in den Arbeitsmarkt? Die Lebenshilfe Oberhau-
sen hilft Ihnen gerne! 

Petra Keggenhoff
Leitung Teilhabe am Arbeitsleben
Tel.: 0208 996280
p.keggenhoff@lebenshilfe-oberhausen.de

LEBENSHILFE ALS ARBEITGEBER
Als einer der größten Arbeitgeber Oberhausens bietet die 
Lebenshilfe zahlreiche interessante und abwechslungs-
reiche Arbeitsplätze an. Auch Ausbildungen in der Heiler-
ziehungspflege und im Bereich Erziehung können in den 
besonderen Wohnformen, den Werkstattstandorten oder 
den Kindertageseinrichtungen absolviert werden. Wer 
Freiwilligendienste, wie das freiwillige soziale Jahr (FSJ) 
und der Bundesfreiwilligendienst (BFD) leisten möchte, 
kann dies ebenfalls unter professioneller pädagogischer 
Begleitung bei der Lebenshilfe tun. Und selbstverständ-
lich haben auch Studierende des sozialen Sektors die 
Möglichkeit, ihr duales Studium in einer der Einrichtun-
gen der Lebenshilfe zu durchlaufen. 

BEWERBUNGEN BEI DER LEBENSHILFE OBERHAUSEN
Sie suchen einen abwechslungsreichen Ausbildungs- 
oder Arbeitsplatz, z. B. als Erzieherin/Erzieher, Ergo-
therapeutin/Ergotherapeut oder als Kinderärztin/
Kinderarzt. Dann bewerben Sie sich bei uns! Unsere aktu-
ellen Jobangebote finden Sie auf www.jobs-lebenshilfe- 
oberhausen.de. Ihre Bewerbung senden Sie bitte an  
bewerbung@lebenshilfe-oberhausen.de. 

MITGLIEDSCHAFT UND EHRENAMT
Möchten Sie Mitglied im Verein der Lebenshilfe Oberhau-
sen werden oder unsere Angebote ehrenamtlich unterstüt-
zen? Dann freuen wir uns auf Ihre Kontaktaufnahme unter 
Tel.: 0208 99628-10, info@lebenshilfe-oberhausen.de

Mehr Infos zur Lebenshilfe Oberhausen unter 
www.lebenshilfe-oberhausen.de
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Klimaresilienz und Stadterneuerung:

SO SOLL DIE  
BAHNHOFSTRASSE  
UMGEBAUT WERDEN
I n den kommenden Jahren werden die Stadt Oberhau-

sen, die Emschergenossenschaft und die Zukunftsini-
tiative Klima.Werk die Bahnhofstraße in enger Zusam-
menarbeit umgestalten. So soll die Innenstadt besser 
gegen die Folgen des Klimawandels gewappnet sein 

und noch attraktiver werden. Investiert wird ein zweistelliger 
Millionenbetrag, allein knapp 20 Millionen Euro in  den ober-
irdischen Umbau der Sterkrader Innenstadt für mehr Klima-
resilienz, auch um die Bahnhofstraße herum.

EINE BAUSTELLE, DREI PROJEKTE: EINMALIGE CHANCE DURCH 
BÜNDELUNG
Planungsfachleute konkretisierten die Ideen, nachdem klar 
war, dass die Emschergenossenschaft die Bahnhofstraße auf-
reißen muss. Denn nach der EU-Wasserrahmenrichtlinie ist 
sie gesetzlich verpflichtet, das sogenannte Mischwassersys-
tem unter der Straße, in dem Abwasser und das Wasser des 
Elpenbaches bislang in einem Kanal abfließen, zu trennen.

Wenn sowieso gebaut werden muss, können wir das mit 
anderen Vorhaben verbinden, dachten sich die Verantwort-
lichen bei der Stadt Oberhausen. Deshalb soll die durch 
gesetzliche Vorgaben bedingte Baustelle genutzt werden, 
um die Sterkrader City durch mehr Grün, mehr Wasser und 
mehr Speicherkapazität für Regenwasser widerstandsfähi-
ger gegen die Folgen des sich verändernden Klimas zu ge-
stalten und die Aufenthaltsqualität zu erhöhen. Der Rat der 
Stadt Oberhausen hat die Verwaltung beauftragt, mit den 
Plänen für den Umbau Fördermittel zu beantragen.

GROSSER SCHRITT FÜR STADTERNEUERUNG
„Wir wollen die Sterkrader City noch lebenswerter machen“, 
betont Oberbürgermeister Daniel Schranz. „Durch die Bün-
delung unserer Projekte bringen wir die Stadterneuerung in 
Sterkrade entscheidend voran und bereiten die Innenstadt 
auf die Folgen des Klimawandels vor. Das stellt den Stadtteil 
für die Zukunft stark auf und ist ein wichtiger Beitrag zur 
kommunalen Daseinsvorsorge.“ Und nicht nur das: „Der blau- 
grüne Wandel in Oberhausen wird ein Modellprojekt für die 
klimaresiliente, wasserbewusste Stadtentwicklung im Ruhr-
gebiet“, ergänzt Prof. Dr. Uli Paetzel, Vorstandsvorsitzen-
der von Emschergenossenschaft und Lippeverband 
(EGLV). Das Projekt wird aus Mitteln der Emscher-
genossenschaft, des NRW-Umweltministeriums 
aus dem Ruhrkonferenz-Projekt „Klimaresiliente 
Region mit internationaler Strahlkraft“ und der 
Städtebauförderung finanziert.

Drei Teilprojekte werden gemeinsam geplant 
und aufeinander abgestimmt. Die Emscher-Was-
sertechnik GmbH, eine EGLV-Tochter, steuert den 
Umbau der Bahnhofstraße zentral. „Wir werden dafür 
sorgen, dass es eine straffe Zeitplanung und verlässli-
che Umsetzung der Projekte gibt, die aufeinander auf-
bauen und eng miteinander verknüpft sind“, so Dr. Randolf 
Coburg, Geschäftsführer der Emscher Wassertechnik GmbH. 
So sollen die Belastungen für den Einzelhandel, für die An-
wohnerinnen und Anwohner und alle Menschen im Stadtteil 
so weit wie möglich minimiert werden.

 V. l.: Britta Santehanser (Projekt-  
 steuerung Emscher Wassertechnik  

 GmbH), Randolf Coburg (Geschäfts-  
 führer Emscher Wassertechnik  

 GmbH), Oberbürgermeister Daniel  
 Schranz, Planungsdezernent  

 Thomas Palotz und Maik Ballmann  
 (Fachbereichsleiter Klimaschutz) 

Bis Ende 2027 verlegt die Emschergenossenschaft 
einen neuen Reinwasserkanal (Elpenbach) unter 
der Bahnhofstraße, während das Schmutzwasser 
wie bisher allein durch den Hauptkanal Sterk-
rade abgeleitet wird. Der neue Kanal für den El-

penbach erfüllt mehrere Funktionen: Er entlastet die Kanal-
systeme, schafft zusätzliche Kapazitäten zur Aufnahme von 
Regenwasser und beugt so den Folgen von Starkregen-Er-

eignissen in der Zukunft vor.

Kern der Umgestaltung ist die Bahnhofstraße: Über 
die gesamte Länge werden schattenspendende 

Bäume gepflanzt. Regenwasser versickert in 
Baumbeeten und sogenannten Baumrigolen 
– unterirdische Wasserspeicher, aus denen 
die Bäume auch bei längerer Trockenheit 
gewässert werden. Regenwasser fließt also 
nicht einfach in die Kanalisation, sondern 

hilft, das Mikroklima zu verbessern. Insge-
samt sind 62 neue Bäume und 2.200 Quadrat-
meter zusätzliche Pflanzflächen geplant. Mehr 

Pflanzen, besser genutztes Wasser: Darum geht 
es beim sogenannten „blau-grünen“ Wandel.

STERKRADE WIRD FIT FÜR DIE ZUKUNFT
Neue Sitzgelegenheiten werden die Aufenthaltsqualität in 
der Sterkrader City steigern. Besonders vor dem Technischen 
Rathaus ermöglicht der breite Straßenraum eine großzügige 

Umgestaltung. Hier werden ein durch Regenwasser 
gespeistes offenes Wasserband und neue Bepflan-

zungszonen entstehen, die zum Verweilen und Spie-
len im Schatten einladen. Das Wasserband wird sich in 

zwei Teilen über insgesamt 320 Meter der Bahnhofstraße 
ziehen. „Der blau-grüne Wandel ist eine einmalige Chance 
für Sterkrade. Damit kommt eine Dekade der Erneuerung im 
Stadtteil in eine konzentrierte Umsetzungsphase“, sagt Pla-
nungsdezernent Dr. Thomas Palotz. Die Fachleute sind sich 
einig: Die Verbesserung der Klimaresilienz wird einen großen 
Mehrwert für die Menschen in Sterkrade mit sich bringen. 
„Die geplanten Maßnahmen wirken den absehbaren Folgen 
des Klimawandels entgegen und lindern typische Proble-
me verdichteter Innenstädte: innerstädtische Erwärmung,  
extreme Hitzeinseln und Überflutungen bei Starkregener-
eignissen“, so Andreas Giga, Leiter der Serviceorganisation 
der Zukunftsinitiative Klima.Werk bei der Emschergenos-
senschaft. Dabei werden sich die Maßnahmen zur Klimafol-
genanpassung nicht nur auf die Bahnhofstraße beschränken, 
sondern auch den benachbarten Raum im Stadtteil in den 
Blick nehmen.

FÖRDERUNG FÜR IMMOBILIENBESITZERINNEN UND -BESITZER  
Der blau-grüne Wandel beginnt vor der eigenen Haus-
tür: Gerade im privaten Raum bieten sich viele Flä-
chen an, die entsiegelt und begrünt werden können. 
Auch die fachgerechte Entkopplung von Regenwasser 
erhöht die Sicherheit bei Starkregen. Private Immo- 
bilienbesitzerinnen und -besitzer können Beratung und 
Fördermittel aus dem Förderprogramm „Klimaresiliente 
Region mit internationaler Strahlkraft“ des Landes NRW 
erhalten, das unter dem Dach der Zukunftsinitiative Klima.
Werk von Emschergenossenschaft und Emscher-Kommu-
nen umgesetzt wird. Die Förderung des Landes wird von 
der Emschergenossenschaft aufgestockt. Alle Interessenten 
werden rechtzeitig darüber informiert, ab wann die Förde-
rung beantragt werden kann.

Weitere Informationen über die Maßnahmen und Ziele des 
Klima.Werks gibt es auf www.klima-werk.de.

FACHLEUTE BEANTWORTEN IHRE FRAGEN
Am Montag, 4. September 2023, laden Oberbürgermeister 
Daniel Schranz und Prof. Dr. Uli Paetzel, Vorstandsvorsit-
zender der Emschergenossenschaft, Interessierte zu einer 
Stadtteilkonferenz in der St. Bernardus Kapelle, Dorstener 
Straße 188, ein. Von 17 bis 19.30 Uhr beantworten Fachleute 
der Stadtverwaltung und der Emschergenossenschaft Ihre 
Fragen zum Umgestaltungsprojekt. Wer teilnehmen möchte, 
kann sich online unter klimaquartier@oberhausen.de oder  
telefonisch unter 0208 8253594 anmelden – oder spontan 
vorbeikommen.

BLAU- 
GRÜNER 
WANDEL IN  
STERKRADE
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Einer der modernsten Müllwagen ist nun auf den 
Straßen der Stadt unterwegs. Es handelt sich um 
einen elektrisch angetriebenen Müllwagen mit 
Wasserstoffbrennstoffzellen. „Wir freuen uns 
sehr, dass das Fahrzeug endlich seinen Dienst an-

treten kann und nun in der Stadt unterwegs ist“, sagt WBO- 
Geschäftsführerin Julia Hadrossek. Bei der Präsentation des 
Müllwagens waren auch Oberhausens Oberbürgermeister 
Daniel Schranz und Guido Hanning (REMONDIS) auf dem 
Zentralen Betriebshof der WBO zu Gast. Der Einsatz des Was-
serstoff-Lkw ist für die WBO der nächste Schritt in Richtung 
klimaneutralere Müllabfuhr. WBO-Geschäftsführer Andreas 
Kußel: „Aufgrund der Heterogenität des Fuhrparks setzen wir 
verschiedene Technologien bei unseren Fahrzeugen ein. So  
haben wir bereits einen gasbetriebenen Lkw und mehrere  
kleinere Wagen mit Elektroantrieb. Zudem fahren unsere 
schweren Lkw mit dem klimafreundlichen Kraftstoff HVO. 
Der Schritt in Richtung Wasserstoffantrieb ist ein weiterer 
Baustein, um die Abfallentsorgung Stück für Stück emissions-
freier zu machen und den Klimaschutz zu unterstützen.“ Julia  
Hadrossek, WBO-Geschäftsführerin, ergänzt: „Für uns ist es  
zudem wichtig, dass in Zukunft nicht nur emissionsarme  
Fahrzeuge bei der WBO unterwegs sind, sondern auch die 
entsprechende Infrastruktur existiert, um diese zu laden und 
zu tanken. Darüber hinaus müssen wir auch immer die Wirt-
schaftlichkeit mit betrachten, die für uns als teilweise gebüh-
renfinanziertes Unternehmen immer gegeben sein muss.“

„Dieser elektrisch betriebene Müllwagen mit Wasserstoff-
brennzellen ist ein weiterer Schritt in Richtung mehr Klima- 
schutz. Ich bin dankbar, dass die WBO das Fahrzeug mit Hil-
fe der Förderung des Bundes anschaffen konnte und jetzt 

auf Oberhausens Straßen einsetzt“, sagt Oberbürgermeister  
Daniel Schranz: „Denn der Einsatz von Wasserstoff ist ein 
zentraler Baustein für eine erfolgreiche Energiewende – 
eben auch auf kommunaler Ebene.“

ELEKTROMOTOR, BATTERIE UND WASSERSTOFF ALS REICHWEITEN-
VERLÄNGERER
Eingesetzt wird der neue Müllwagen künftig in der Haus-
müllabfuhr. Das Fahrzeug wird elektrisch betrieben. Es  
besitzt, wie herkömmliche E-Autos, eine Batterie mit einer 
Größe von circa 100 kWh. Geladen wird es auf dem zentra-
len Betriebshof der WBO an einer klassischen Ladesäule.  
Da die Kapazität für den täglichen Einsatz nicht ausreichend 
ist, kommen die drei Brennstoffzellen zum Einsatz, die mit 
Wasserstoff gespeist werden. Der Wasserstoff ist in vier 
Tanks gespeichert und dient als sogenannter „Range Exten-
der“ (Reichweitenverlängerer), sodass das Fahrzeug die kom-
pletten Tagestouren absolvieren kann. 

Gefördert wurde die Anschaffung über das Nationale Inno- 
vationsprogramm Wasserstoff- und Brennstoffzellentech-
nologie des heutigen Bundesministeriums für Digitales 
und Verkehr (BMDV). Die Förderrichtlinie wurde von der 
NOW GmbH (Nationale Organisation Wasserstoff- und 
Brennstoffzellentechnologie) und durch den Projektträger 
Jülich (PtJ) umgesetzt. „Die Förderung war für uns ein ent-
scheidender Punkt bei der Überlegung, das Fahrzeug anzu-
schaffen, denn die Kosten für einen Wasserstoff-Lkw belau-
fen sich auf ungefähr den dreifachen Preis im Vergleich zu  
einem Diesel-Müllwagen“, so Kußel. Gekostet hat das Fahr-
zeug ca. eine Million Euro. Davon wurden über 660.000 Euro 
von der Bundesförderung abgedeckt.

WBO stellt elektrisch betriebenen Müllwagen mit Wasserstoffbrennstoffzellen vor

ERSTER WASSERSTOFF- 
MÜLLWAGEN FÜR OBERHAUSEN

Die Folgen des Klimawandels bekommen wir 
auch durch vermehrte Hitze- und Trocken- 
perioden zu spüren. Selbst Warnungen vor Was-
serknappheit sind im Sommer keine Selten-
heit mehr. Ob perfekter Rasen, wild wuchernde 

Wiese, Gemüsebeet oder Blumenparadies – das alles braucht 
Wasser zum Gedeihen. Allein Rasensprenger verteilen in einer 
Stunde bis zu 800 Liter Trinkwasser. Und das könnte nicht nur 
die Versorgungsinfrastruktur an ihre Grenzen bringen, es kos-
tet auch eine Menge Geld. Hier eine Anleitung, wie Sie Pflanzen 
im Garten oder auf dem Balkon richtig gießen und dabei (Was-
ser-)Ressourcen und Ihren Geldbeutel schonen.

REGENWASSER NACHHALTIG NUTZEN
Nutzen Sie jeden Schauer, um die wertvolle Ressource Re-
genwasser aufzufangen, zu sammeln und dann als Gieß-
wasser zu verwenden. Die Vorteile sind vielfältig: Nicht nur 
die Pflanzen vertragen Regenwasser besser als das „härtere“ 
Leitungswasser  – es ist zudem gratis. Außerdem wird der 
natürliche Wasserkreislauf gestärkt, Regenwasser gelangt 
durch das Gießen zurück ins Grundwasser und wird nicht 
über die Kanalisation mit anderen Abwässern vermischt. 

Die einfachste Auffangmöglichkeit sind Tonnen, die an ein  
Regenfallrohr angeschlossen werden. Für größere Gärten lohnt 
sich eher eine unterirdische Regenzisterne, in der mehrere 
tausend Liter Regenwasser gesammelt werden können. In die-

sem Fall kann Ihre Niederschlagsgebühr reduziert werden,  
sofern die Voraussetzungen für die Befreiung 
vom Anschluss- und Benutzungszwang erfüllt 
sind.  Ein entsprechender Antrag kann beim 
städtischen Bereich Umwelt, Fachbereich 2-2-
20/Untere Wasserbehörde, gestellt werden.

EFFEKTIV GIESSEN
Im Sommer in der Mittagssonne zu wässern, ist reine Wasser-
verschwendung! Boden und Luft sind zu warm, die Feuchtig-
keit verdunstet, statt an die Wurzeln zu gelangen. Also besser 
die frühen Morgen- oder späten Abendstunden zum Gießen 
nutzen. Die effektivste Bewässerung erreichen Sie mit Tropf-
schläuchen, die das Wasser direkt über dem Boden abgeben. 
Mit der Gießkanne lassen sich die Pflanzen gezielt im Wurzel-
bereich bewässern. 

Übrigens: Wer seltener und dafür länger wässert, bringt das 
Wasser tiefer in die Erdschichten. Die so entstehende tiefere 
Bewurzelung macht die Pflanzen trockenheitsresistenter. 

BODEN LOCKERN
„Einmal gehackt ist dreimal gegossen.“ Diese alte Gärtner-
weisheit gilt nach wie vor. Um Wasser zu sparen hilft es,  
die Bodenoberfläche regelmäßig zu lockern. So wird die 
Feuchtigkeit nicht nach oben geleitet, sondern bleibt an den 
Wurzeln.

Das diesjährige STADTRADELN, an dem die Stadt 
Oberhausen vom 5. bis 25. Mai mittlerweile 
zum neunten Mal teilnahm, hat alle bisherigen  
Rekorde gebrochen: 298.566 Kilometer wurden 
von 1.396 Teilnehmenden in 100 Teams erradelt. 

Das bedeutet eine Steigerung um 246 Teilnehmer und über 
50.000 Kilometer gegenüber dem Vorjahr. 

Der zuständige Beigeordnete Dr. Thomas Palotz freute sich 
über die rege Beteiligung: „Die wachsende Bedeutung des 

Radverkehrs spiegelt sich auch in den guten Ergebnissen des 
diesjährigen STADTRADELN wider. Durch die mit dem Rad  
gefahrenen Kilometer konnten 48 Tonnen CO2 eingespart 
werden.“

Das STADTRADELN ist eine durch das Klima-Bündnis initiier-
te, internationale Kampagne mit dem Ziel, den Radverkehrs- 
anteil zu steigern, Kohlendioxid-Emissionen zu vermeiden 
und die Menschen zu motivieren, häufiger mit dem Rad zu 
fahren.

GARTENBEWÄSSERUNG IN 
ZEITEN DES KLIMAWANDELS

STADTRADELN 
BRICHT TEIL- 
NAHME- UND  
KILOMETER- 
REKORD
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Nach dem großen Umbau soll im Jahr 2025 die 
neue Dauerausstellung im LVR-Industriemu-
seum Zinkfabrik Altenberg eröffnet werden. 
Der Schwerpunkt wird auf den Geschichten 
der Menschen in Oberhausen und in der Re-

gion liegen, deren Leben sich durch die Industrie bis heute 
verändert hat. Ein Puzzleteil bilden dabei die Exponate für die 
neue Ausstellung. Dafür benötigt das LVR-Industriemuseum 
Objekte, die als Zeitzeugen der Gastarbeit, der Warenwelt und 
der verschiedenen Subkulturen der 1970er bis 2010er Jahre 
fungieren, denn hier müssen noch einige Lücken geschlossen 
werden. 

Mit diesen privaten Ausstellungsstücken möchte das Muse-
um künftig Vitrinen bestücken, die zum gemeinsamen Er-
innern einladen. So fehlen beispielsweise noch Konsumar-
tikel aus den 1970er Jahren, wie ein Flokati oder das Parfüm 
„Charlie“ von Revlon. Wer hat vielleicht noch einen Flakon in 
seinem Keller? Auch der Punk der 1980er als kapitalismus-
kritische Subkultur wird einen Platz in der Dauerausstellung 

finden. Wartet auf dem Dachboden möglicherweise eine alte 
Weste oder ein anderer Gegenstand, der zur Anarchie aufruft? 

Mehr Raum in der neuen Dauerausstellung werden die Ge-
schichten der zahlreichen Männer und Frauen erhalten, die 
im Zuge der „Gastarbeit“ von 1955 bis 1973 in die Bundesre-
publik kamen, um hier zu arbeiten und ihren Familien ein 
besseres Leben zu ermöglichen. Die Ausstellung wird von der 
Reise, der Arbeit, dem Hausbau und der Sehnsucht nach der 
Familie erzählen, aber auch vom Rassismus, der den Gastar-
beitern entgegenschlug. Hier benötigt das LVR-Industriemu-
seum noch Gegenstände, die die Erinnerungen dieser Zeit 
ausdrücken – egal, ob es eine alte Wasserflasche, ein altes Foto 
einer Feier oder einer Reise in die alte Heimat ist.

Wer noch einen alten Gegenstand hat, den er dem Museum 
überlassen möchte, kontaktiert bitte das LVR-Industriemuse-
um Zinkfabrik Altenberg unter dem Stichwort „Ihr Ausstel-
lungsstück“. Ansprechpartnerin dort ist Isabelle Reckmann, 
Isabelle.Reckmann@lvr.de

PRIVATE OBJEKTE ALS 
ZEITZEUGEN GESUCHT

I m Dienst der Bürgerinnen und Bürger seit 50 Jah-
ren: Auf dieses stolze Jubiläum konnte die GMVA 
Gemeinschafts-Müll-Verbrennungsanlage Nieder-
rhein GmbH in Oberhausen-Lirich mit ihren 190 
Beschäftigten im vergangenen Jahr zurückblicken. 

Nachdem die frühere Zeche Concordia geschlossen wurde 
und es für das damalige Zechenkraftwerk keine Verwen-
dung mehr gab, entstand die Idee zu einer Nachfolgenut-
zung als Verbrennungsanlage, die dann nach umfangrei-
chen Investitionen im Jahr 1972 ihren Betrieb aufnahm. 
Heute gehört die GMVA zu den drei größten Müllverbren-
nungsanlagen in Deutschland und verwertet die andie-
nungspflichtigen Abfälle aus den Städten Oberhausen 
und Duisburg sowie aus den Kreisen Kleve, Steinfurt und 
Coesfeld. Hinzu kommen vorbehandelte Gewerbeabfälle 
regionaler und überregionaler Herkunft. 

Im vergangenen Jahr konnte der runde Geburtstag auf-
grund der Corona-Lage leider nicht groß gefeiert werden. 
Dies wird jetzt gebührend nachgeholt: Am Sonntag, 6. Au-
gust, können alle Bürgerinnen und Bürger bei einem „Tag 
der offenen Tür“ von 11 Uhr bis 17 Uhr einen Blick hinter 
die Kulissen der großen Anlage an der Buschhausener 
Straße werfen. Freuen dürfen sie sich auf ein abwechs-
lungsreiches Programm. Es gibt Führungen, ein großes 
Aktionsprogramm für Kinder mit dem Mitmachtheater 
„Herr Stinknich“, Livemusik mit den „Speedos“ und einen 
Feuerzeichner. Außerdem lockt eine Oldtimer-Show, zu 
der Oldtimer-Freunde mit ihren alten Schätzchen eingela-
den sind. Für das leibliche Wohl ist zudem bestens gesorgt.

In den vergangenen 51 Jahren hat sich die GMVA manchen 
Herausforderungen, Wandlungsprozessen und Veränderun-
gen stellen müssen und diese gemeistert. Heute zeichnet 
sich die Anlage durch modernste Verbrennungstechnologie 
und vorbildliche Emissionsreduzierung aus. Auch Dank der 
Neuausrichtung in den 2000er Jahren, in denen die GMVA 
mit dem Investor Rethmann eine erfolgreiche Private Public 
Partnership eingegangen ist, konnte das Unternehmen sei-
ne wirtschaftlichen Weichen auf Erfolgskurs stellen. 

Die fachgerechte und zuverlässige Verwertung von Ab-
fällen und der gleichzeitige Schutz der Umwelt ist für die  
GMVA-Geschäftsführung die wichtigste Aufgabe. Von Beginn 
an war es selbstverständlich, Ökonomie und Ökologie mitei-
nander zu verbinden. Dauerhafter Unternehmenserfolg hat 
sich für die GMVA immer auch durch umweltbewusstes Han-
deln, Schonung wirtschaftlicher Mittel und soziales Engage-
ment definiert. Die Gemeinschafts-Müll-Verbrennungsanla-
ge ist mit dem Stadtteil Lirich fest verwachsen und für Stadt 
und Region nicht nur ein Entsorger, sondern auch ein wichti-
ger Energielieferant und Arbeitgeber.

Mit dem Strom der GMVA werden heute bereits rund 
100.000 Haushalte versorgt und mit ihrer Fernwärme 
hilft die GMVA, zusätzlich bis zu 15 Millionen Liter Hei-
zöl einzusparen. Im Rahmen der technischen Modernisie-
rungen wird zudem das Ziel verfolgt, die eigene Abwärme 
verstärkt nutzbar zu machen. Alles gute Gründe, um am  
6. August beim „Tag der offenen Tür“ einen Blick hinter die 
Kulissen der GMVA zu werfen! 

Oldtimer  

sind he rzlich
  

willkom
men!GMVA LÄDT ZUM  

„TAG DER OFFENEN TÜR“

Am Sonntag, 6. August, von 11 bis 17 Uhr an der Buschhausener Straße: 

Für die neue LVR-Dauerausstellung in der Zinkfabrik Altenberg:
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tourismus & wirtschaft

Sommer, Sonne, 
kühles Bier! Gönn‘ dir eine Erfrischung im besten 

Biergarten, den Oberhausen zu bieten 
hat – direkt am Rhein-Herne-Kanal.

Donnerstag und Freitag 17–21 Uhr • Samstag 15–21 Uhr • Sonntag 12–20 Uhr
Lindnerstraße 2b • 46149 Oberhausen • neben dem Stadion Niederrhein

  

ANZEIGE



A m 7. September findet von 16 bis  
20 Uhr die Oberhausener Gründer-
messe im Rahmen des beliebten Feier- 
abendmarktes auf dem Saporishja- 
Platz vor dem Bert-Brecht-Haus in 

der Oberhausener City statt.

Bereits zum 15. Mal in Folge werden junge Ober-
hausener Unternehmen aus verschiedenen Bran-
chen diese Plattform nutzen, um ihre Geschäfts-
idee einem breiten Publikum zu präsentieren.

Unternehmen, die in den letzten fünf Jahren ge-
gründet wurden und das Messeformat nutzen 
möchten, um anderen ihre Produkte und Dienst-
leistungen zu zeigen, können sich jetzt noch eine 
Standfläche sichern und sich als Aussteller regist-
rieren lassen. Die Besucher des Feierabendmarktes 
haben die Gelegenheit, an den verschiedenen Stän-
den zu stöbern, Dinge zu probieren, mit den Grün-
derinnen und Gründern ins Gespräch zu kommen 
und die lokalen Unternehmen zu unterstützen.

Wer Fragen zur Gründung eines Unternehmens hat, 
findet auf dieser Messe die richtigen Ansprechpart-
ner, die ihm weiterhelfen können. Die Experten des 
Startercenter NRW, der Handwerkskammer (HWK) 
und der Industrie- und Handelskammer (IHK), der 
Agentur für Arbeit Oberhausen und des Jobcenters, 
des Weiterbildungsinstituts WbI, 
des CityO-Managements sowie der 
OWT Oberhausener Wirtschafts- 
und Tourismusförderung GmbH 
sind vor Ort.

L ondon hat eines. Dubai hat eines, Las Vegas 
auch und Wien sowieso. Riesenräder ermögli-
chen nicht nur eine ungewohnte Perspektive auf 
die nähere Umgebung – sondern stellen für die 
Metropolen gleichzeitig auch visuelle Orientie-

rungspunkte mit einem ausgesprochen urbanen Wieder-
erkennungswert dar. Seit einiger Zeit hat Oberhausen nun 
ebenfalls ein Riesenrad. Das 55 Meter hohe Fahrgeschäft ver-
fügt zwar nicht ganz über die teilweise gigantischen Dimen-
sionen der vorgenannten Beispiele aus Europa, Asien und 
den USA, aber das Erscheinungsbild für Oberhausen und die 
Metropole Ruhr ist nicht minder eindrucksvoll. 42 geschlos-
sene Komfortgondeln bugsieren die Fahrgäste rundenweise 
auf etwa die halbe Höhe des unmittelbar in Sichtweite be-
findlichen Gasometer Oberhausen und bieten so einen fan-
tastischen Aus- und Rundumblick über das westliche Ruhr-
gebiet. Die Fahrpreise liegen bei 8 Euro für Erwachsene und 
Kinder ab 1,40 Meter Körpergröße, für kleinere Kinder zahlt 
man 6 Euro. Auch hochsommerliche Temperaturen können 
das Vergnügen nicht trüben – denn alle Kabinen sind voll-
klimatisiert. 

Das aufgrund seiner Höhe auf den Namen „Eye55“ getaufte 
Riesenrad war in der Vergangenheit bereits fester Bestand-
teil der Westfield-Centro-Weihnachtsmarktsaison. Der Be-
treiber, die traditionsreiche Unternehmer- und Schaustel-
lerfamilie Meyer, hat sich jetzt aber dazu entschlossen, das 
Fahrgeschäft über das gesamte Jahr hinweg an einem festen 
Platz aufzustellen. Dazu gehörte auch ein zwischenzeitlicher 
Umzug von einer Freifläche an der Haltestelle „Neue Mitte“ 
zum jetzigen angestammten Standort neben dem Legoland 

Discovery Centre an der Centro Promenade. Das „Oberhau-
sen Eye“ hat jedoch definitiv noch mehr zu bieten, um aus-
schließlich als spontane Mitfahrgelegenheit für Besucher 
der umliegenden Sehenswürdigkeiten in der Neuen Mitte zu 
dienen. Vor oder nach der Fahrt ein kühles Getränk ordern? 
Einfach nur mal chillen? Oder doch lieber einen spritzigen 
Drink gleich mit in die Gondel nehmen? Eine neue Lounge 
direkt vor dem sich drehenden imposanten Stahlkreis ver-
bindet entspanntes Urlaubsambiente mit verschiedenen 
gastronomischen Zusatzangeboten und moderner Präsen-
tationsfläche: ideal für Firmenveranstaltungen, Workshops 
und Feierlichkeiten aller Art. Mit der Oberhausener Wirt-
schafts- und Tourismusförderung GmbH (OWT) gibt es da-
her Überlegungen, gemeinsame Arrangements aufzulegen 
oder die Location auch im Rahmen von Gruppenreisen oder 
Events zu empfehlen. Das „Eye55“ bringt also den Genuss 
gleich mit in die Aussicht – und den Charme internationaler 
Metropolen in die Stadt. Kontakt, Buchung und nähere In-
fos: www.eye55.de

Fahrt- und Öffnungszeiten*: 
Mo.–Do.: 14–18 Uhr
Fr.: 14–19 Uhr
Sa.: 12–19 Uhr
So.: 12–18 Uhr

*Änderungen vorbehalten, die Öffnungszeiten  
können je nach Besucheraufkommen variieren

Die katapult-Messe am 13. September bringt Unter-
nehmen und junge Menschen, die einen Ausbil-
dungsplatz suchen, zusammen – face to face. Sie 
können sich kennenlernen, Fragen stellen, Informa-
tionen erhalten und Kontakte knüpfen.

Für kleine und mittelständische Unternehmen hat die OWT Ober-
hausener Wirtschafts- und Tourismusförderung GmbH auf der 
Messe die sogenannte „City Lounge“ reserviert. Eine Fläche mit 
attraktiven Ausstellerkonditionen, um auch den Unternehmen 
eine Teilnahme zu ermöglichen, die keinen eigenen Messestand 
aufbauen können, jedoch unbedingt dabei sein möchten, weil sie 
Ausbildungsplätze anbieten und Nachwuchs suchen. On top gibt 
es im Vorfeld der katapult ein Messe-Coaching für alle Loun-
ge-Teilnehmer mit vielen praktischen Tipps und Ideen für einen 
erfolgreichen Unternehmensauftritt.

Noch gibt es die Möglichkeit, eine dieser Lounge-Stände zu  
buchen. Kontakt und Infos dazu erhalten interessierte Ober- 
hausener Unternehmen bei der OWT Oberhausener Wirt-
schafts- und Tourismusförderung GmbH, Nadine Deutschmann,  
Tel. 0208 86036-17, nadine.deutschmann@owtgmbh.de.

katapult – Messe für Beruf und Bildung
13. September 2023
9–15 Uhr
CongressCentrumOberhausen
„Luise-Albertz-Halle“

Junge Unternehmen zeigen,  
was sie können

Das Fahrgeschäft „Eye55“ am Westfield Centro bleibt bis Ende des Jahres
Wirtschaftsförderung unterstützt  
Unternehmen mit der „City Lounge“

OBERHAUSENER 
GRÜNDERMESSEEINFACH  

RIESIG KATAPULT–  
MESSE FÜR BERUF 
UND BILDUNG
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WOHNUNGSANGEBOTE  
IN SCHMACHTENDORF

NB Immobilien
Steinbrinkstraße 274
46145 Oberhausen
Tel. 0208 306722-0
mail@nb-immobilien.nr w | www.nb-immobilien.nr w

M ehr als zehn Jahre lang boomte die Im-
mobilienbranche. Im Sommer 2022 kam 
dann die große Wende und mit ihr die 
Verunsicherung beim Kauf und Verkauf 
von Immobilien. Auch die Lage auf dem 

Mietwohnungsmarkt ist angespannt. Nadine Buhl von  
NB Immobilien kennt die Sorgen und Fragen von Miet- 
interessenten und Eigentümern. 

Um den Bedarf an Mietwohnungen in Oberhausen zu de-
cken, gibt es bereits mehrere Bauprojekte. Eines davon wird 
zurzeit in der Nähe von Schmachtendorf-Mitte realisiert. 
Dort entstehen zwei Mehrfamilienhäuser mit insgesamt 17 
barrierefreien Wohneinheiten. Auf 60 bis 175 Quadratme-
tern wird hier ab Frühjahr 2024 moderner und vor allem 
nachhaltiger Wohnkomfort geboten. Nadine Buhl, Inhabe-
rin und Maklerin von NB Immobilien, wurde exklusiv mit 
der Vermietung beauftragt. „Oberhausen gehört zu den be-
völkerungsreichsten Städten Deutschlands. Kein Wunder 
also, dass gerade hier die Nachfrage nach Mietwohnungen 
besonders groß ist“, berichtet sie und fährt fort: „Für Miete-
rinnen und Mieter ist es wie die Suche nach der Stecknadel 
im Heuhaufen, eine attraktive Wohnung zu finden, die in das 
persönliche Budget passt. Die aktuelle wirtschaftspolitische 
Situation macht das Ganze noch schwieriger.“ 

Beim Kauf und Verkauf von Immobilien herrscht teilweise 
Unsicherheit. „Die Interessenten sind sehr zurückhaltend ge-
worden. Das liegt zum einen an der Inflation und zum ande-
ren am neuen Wärmegesetz. Die Leute fürchten unkalkulier-
bare Kosten, wenn sie sich für eine Immobilie interessieren, 
die nicht den Energieeffizienzwerten entspricht“, weiß die 
Immobilienmaklerin. Immer wieder wird sie von Hausbe-

sitzern gefragt, ob sie angesichts der aktuellen Situation vor 
dem Verkauf noch in eine Heizungsanlage investieren sollten. 
Eine pauschale Antwort gibt es nicht – es ist eine Abwägung 
vieler wirtschaftlicher und auch privater Aspekte.

Die Kundinnen und Kunden von NB Immobilien schätzen 
das Know-how von Nadine Buhl. Mit ihrer ehrlichen und 
sympathischen Art hat sie sich in der Immobilienbranche 
etabliert und wird gerne weiterempfohlen. Ob privat oder 
gewerblich: Mit ihrer Immobilien-Agentur bietet sie einen 
Rundumservice – angefangen bei einer ausführlichen Bera-
tung über eine kostenlose Bewertung der Immobilie bis hin 
zum After-Sales-Service. Auch bei den An- und Ummelde-
formalitäten rund um den Umzug stehen sie und ihr Team 
den Kundinnen und Kunden zur Seite. Auf Wunsch werden  
Renovierungs- und Einrichtungsdienstleister 
empfohlen, darüber hinaus ist NB Immo-
bilien bei der Übergabe der Wohnung 
oder des Hauses behilflich.

 Nadine Buhl 

 Neubauprojekt untere  
 Walsumermarkstraße/Auguststraße 
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JETZT TEIL DES TEAMS WERDEN!
Wir machen das! Dieser Slogan ist fester Teil der WBO-Unternehmenskultur und wird in all unseren Unterneh-
mensbereichen gelebt. Wir garantieren mit unseren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, dass auch morgen die 
Abfallentsorgung und Stadtreinigung, der Kanal- und Straßenbau sowie die Stadtentwässerung in Oberhau-
sen reibungslos funktionieren. Eine wichtige Aufgabe, für die wir jeden Tag alles geben. Unser Engagement 
sichert die städtische Infrastruktur und Daseinsvorsorge für die Bürgerinnen und Bürger Oberhausens. Wie 
wir das schaffen? Als ein Team – und das seit mehr als 25 Jahren. 
Werden Sie Teil des Teams der WBO und lassen uns gemeinsam künftige Herausforderungen meistern.

www.wbo-online.
de/jobs

www.wbo-online.
de/jobs JETZT BEWERBEN!

Stellenangebote
» Straßenbau- / Kanalbauplaner (w/m/d)
Abgeschlossenes Studium des Bauingenieurwesens (FH, TU oder TH) bzw. Technikerausbildung

» Örtlicher Bauüberwacher Straßen- und Kanalbau (w/m/d)
Abgeschlossenes Studium des Bauingenieurwesens (FH, TU oder TH) bzw. Technikerausbildung

» IT-Systemadministrator (w/m/d)
Erfolgreich abgeschlossene Ausbildung im Bereich IT (Fachinformatiker/in oder vergleichbar) mit min. 5 Jah-
ren Praxiserfahrung im IT-Umfeld, mehrjährige Erfahrung in der Administration von Microsoft Windows (Ser-
ver ab Win2k16 / Client ab Win10), Active Directory, Exchange, Hyper-V und MS-Offi ce

» Technischer Mitarbeiter für Entwässerungsanlagen (w/m/d)
Abgeschlossene technische Ausbildung in einem tätigkeitsähnlichen Beruf, in Verbindung mit der Qualifi ka-
tion als zertifi zierter Kanalsanierungsberater oder Abschluss als staatlich geprüfter Bautechniker

» Fachkraft für Kreislauf- und Abfallwirtschaft (w/m/d)
Abgeschlossene Berufsausbildung zur Fachkraft für Kreislauf- und Abfallwirtschaft 
(früher Ver- und Entsorger) oder abgeschlossene Berufsausbildung im biologischen 
oder chemischen Bereich

» Straßenbauer (w/m/d)
Abgeschlossene Berufsausbildung oder langjährige Berufserfahrung in dem o. 
g. Beruf, Fachkenntnisse in Tief- und Straßenbau, mindestens Führerschein der 
Klasse B

» Garten- und Landschaftsbauer (w/m/d)
Abgeschlossene Berufsausbildung als Garten- und Landschaftsbauer oder einem fachverwandten Ausbil-
dungsberuf, mehrjährige Erfahrung in der Arbeit mit Grünanlagen, Führerschein der Klasse C1/C1E

QR-Code scannen 
und direkt bewerben!



Die STOAG empfiehlt: 

Umweltschonende Photovoltaikanlagen mit der evo

A lle sprechen von der Energiewende. Tragen 
auch Sie Ihren Teil dazu bei, nachhaltig mit 
den Ressourcen unserer Erde umzugehen  – 
z. B. mit einer Photovoltaikanlage. Mit der 
evo an Ihrer Seite können Sie Ihren eigenen 

umweltfreundlichen Strom produzieren, Ihre Strom-
rechnung senken und nebenbei noch etwas Gutes für die 
Umwelt tun. Aktuell ist die Zeit dafür besonders günstig, 
denn bei der Anschaffung einer eigenen PV-Anlage ent-
fällt derzeit die sonst fällige Umsatzsteuer!

Voraussetzung für die mögliche Installation einer Photovol-
taikanlage zur privaten oder geschäftlichen Nutzung ist eine 
geeignete Dachfläche, auf der die Solarpanels montiert wer-
den können. Das Funktionsprinzip einer PV-Anlage ist relativ 
einfach: Die auf dem Dach installierten Solarpanels sammeln 
das Sonnenlicht und erzeugen daraus Strom. Der so produ-
zierte Gleichstrom wird dann mit einem sogenannten Wech-
selrichter in nutzbaren Wechselstrom umgewandelt. Nicht 
verbrauchte Sonnenenergie kann entweder gespeichert oder 
in das öffentliche Netz eingespeist werden. Übrigens gut zu 
wissen: Während mit PV-Anlagen Strom aus Sonnenlicht er-
zeugt wird, nutzen Solarthermieanlagen Sonnenenergie zur 
Wärmeerzeugung.

BERÜCKSICHTIGUNG INDIVIDUELLER BEDÜRFNISSE
Ob sich die Investition in eine eigene Photovoltaikanlage 
lohnt, hängt von verschiedenen individuellen Faktoren ab. 
Fragen, die zunächst geklärt werden müssen, sind z. B.: 

•  Ist mein Dach für die Installation von Solarpanels geeignet?
•  Wie hoch ist mein durchschnittlicher Stromverbrauch? 
•  Zu welcher Tageszeit habe ich den höchsten Strombedarf?
•  Wie wird mein Stromverbrauch voraussichtlich in ein paar 

Jahren aussehen? 

Um Sie bei der Beantwortung Ihrer Fragen optimal zu unter-
stützen, hat die evo ihr Leistungsangebot in Zusammenar-

beit mit vier erfahrenen Partnerunternehmen erweitert. So 
können wir noch besser auf Ihre individuellen Bedürfnisse 
eingehen. Falls Sie Fragen haben, können Sie bei uns einen 
Termin für eine ausführliche Online-Beratung buchen. Sie 
sind bereits vorinformiert und möchten wissen, mit welchen 
Kosten Sie bei der Installation einer passenden PV-Anlage 
mit namhaften Qualitätsprodukten rechnen müssen? Dann 
fordern Sie via Online-Formular Ihr persönliches Angebot 
an. Oder möchten Sie vor Ort beraten werden und zunächst 
die baulichen Gegebenheiten Ihrer Immobilie von einem 
Fachmann prüfen lassen? Dann bestellen Sie bei uns einen 
PreCheck. Das Beste: Sollten Sie uns im Anschluss mit der In-
stallation Ihrer eigenen PV-Anlage beauftragen, werden die 
Kosten für den PreCheck verrechnet.

Mehr Infos und alle Online-Formulare  
finden Sie auf www.evo-energie.de/ 
photovoltaikanlage-oberhausen 

DIE VORTEILE EINER EIGENEN PV-ANLAGE
•  Erzeugung von eigenem Strom, dadurch weniger  

Stromeinkauf
• dauerhafte Senkung der Stromrechnung
• Absicherung gegen Strompreisschwankungen
•  Vergütung bei Einspeisung von Stromüberschüssen  

ins öffentliche Netz
• wichtiger Beitrag zum Umweltschutz

Ihr persönlicher Ansprechpartner
Marco Bielarz
evo-Kundenberater Photovoltaik
Tel. 0208 835 2429
ma.bielarz@evo-energie.de

Lust auf einen Sommerausflug? Gleich vier 
Top-Ziele stellt die STOAG vor – alle sind mit 
dem DeutschlandTicket innerhalb von rund zwei 
Stunden und mit ein oder zwei Umstiegen ab 
Oberhausen erreichbar. 

KUNSTERLEBNISSE GANZ ANDERS
Bis zum Jahresende ist in Dortmund eine Lichtinstallation 
der Spitzenklasse zu bestaunen. In der ehemaligen Gasgeblä-
sehalle auf Phoenix West werden dank modernster Technik 
die Meisterwerke von Gustav Klimt und Friedrich Hundert-
wasser sowie ein zeitgenössisches digitales Kunstprojekt auf 
riesige Bilderwände, Böden und Decken projiziert – und die 
Zuschauer sind mittendrin! Sie tauchen ein in farbenfrohe, 
goldene, dunkle, helle, experimentelle und großartige Mo-
mente der Kunst. 13 Meter hohe Wände, 5.600 Quadratmeter 
Projektionsfläche, 120 Videoprojektoren, 28 Lautsprecher und 
zehn Subwoofer sorgen für ein spektakuläres Kunsterlebnis, 
das sich „Phoenix des Lumières“ nennt.

Ein Gesamtkunstwerk anderer Art stellt der Kurpark von Bad 
Oeynhausen dar. Der Park, der Mitte des 19. Jahrhunderts ent-
stand, liegt inmitten der Stadt und ist zu Fuß in zehn Minuten 
vom Bahnhof zu erreichen. Besucher treffen hier auf Zeugnisse 
einer glanzvollen und mondänen Kur- und Bäderwelt: Bade-
häuser, Kurtheater, Wandelhalle und das ehemalige Kurhaus – 
ein schlossartiges Gebäude, das ganz im Zeichen des damaligen 
Stadttitels „Königliches Bad“ stand. Wasserspiele und Tempel 
ergänzen die eindrucksvolle Gartenanlage. Dank der zahl- 
reichen beeindruckenden Gebäude wird der Kurpark auch als  
„Architekturmuseum des 19. Jahrhunderts“ bezeichnet.

BUMMELN, ENTDECKEN UND GENIESSEN
Immer eine Reise wert ist Königswinter, einer der meistbe-
suchten Orte in NRW. Die Altstadt am Rhein zieht sich bis 
hinauf zum Drachenfelsgipfel. Sie hat unzählige Sehens-
würdigkeiten und Geschichten zu bieten, die sich am besten 
auf einem Gang durch die Gassen entdecken lassen. In der 
Altstadt sind eine erstaunliche Vielzahl denkmalgeschütz-
ter Gebäude und Gelegenheiten zur Einkehr zu finden.  
Wer hoch hinaus möchte, hat nach zehn Minuten Fußweg  
die Drachenfelsbahn erreicht. Bei schönem Wetter lässt sich 
der Besuch in Königswinter auch mit einer Schifffahrt auf 
dem Rhein durch das Siebengebirge bis nach Köln verbin-
den. Für diese Fahrten gilt das DeutschlandTicket jedoch 
nicht.

Osnabrück zählt zu den eher unbekannten städtischen 
Schönheiten. Das Herz des Ortes schlägt auch hier in der 
Altstadt. Zwischen den Jahrhunderte alten Gemäuern und 
verwinkelten Gassen aus Kopfsteinpflaster existiert ein 
spannendes Stadtviertel mit urigen Kneipen, vielfältigen 
Geschäften und lebendigen Kulturorten. Die Stadt lässt 
sich nicht nur zu Fuß, sondern auch auf einer 90-minütigen 
Stadtrundfahrt im historischen Doppeldeckerbus entde-
cken. Oder wie wäre es, an der Radstation am Bahnhof ein 
Tandem zu mieten und die Stadt auf zwei Rädern kennenzu-
lernen? Für Familien mit Kleinkindern gibt es in der Radsta-
tion Mieträder mit Kinderanhänger. 

Das DeutschlandTicket gibt es als Abo für 49 Euro im Mo-
nat  – online über AboOnline, als digitales Abo über die 
STOAG-App sowie in den STOAG-KundenCentern.

Sommerausflüge 
MIT DEM DEUTSCHLANDTICKETEIGENER STROM  

AUS SONNENENERGIE

 Lichtinstallation in Dortmund 

 Aussicht auf Königswinter 

 Kurpark in Bad Oeynhausen 

 Altstadt von Osnabrück 
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L ängst ist die Energiewende auch in den eigenen 
vier Wänden angekommen: Die Bundesregierung 
strebt einen „klimaneutralen Gebäudebestand“ 
an – denn die Immobilien verursachen ein Drit-
tel aller gesamten Treibhausgasemissionen in 

Deutschland. Den größten Anteil daran haben Wohnhäuser 
mit 63 Prozent. Wer also seine Immobilie energetisch saniert, 
senkt seinen eigenen Energiebedarf und handelt nachhaltig 
für die Gemeinschaft.

WER MODERNISIERT, PROFITIERT
Die Anschaffung einer Solaranlage lohnt sich derzeit beson-
ders, denn die Energiepreise steigen und die Investitions-
kosten fallen. Bereits ab 25 Quadratmetern freier Dachflä-
che ist genug Energie für den Eigenverbrauch eines kleinen 
Einfamilienhauses vorhanden. Überschüssige Energie wird 
gegen Vergütung ins Netz eingespeist. Dank der hohen  
Lebensdauer moderner Solarpanels kann noch viele Jahre 
mit Rendite gerechnet werden. Und das Beste: Die Installa-
tion einer Solaranlage wird durch Zuschüsse und Vergünsti-
gungen staatlich gefördert.

Häuser unterliegen einer Dämmpflicht nach dem Gebäude-
energiegesetz (GEG). Die Vorteile einer vernünftigen Däm-
mung wirken sich nicht nur finanziell, sondern auch auf die 
Lebensqualität und den Wert der Immobilie aus. Eine gut 
konzipierte und umgesetzte Fassadendämmung kann für 
eine Einsparung von bis zu 20 Prozent der bisherigen Ener-
giekosten sorgen. Zusätzlich trägt sie dazu bei, dass es im 
Winter warm und im Sommer angenehm kühl bleibt. Auch 
der Schimmelbildung wird auf diese Weise vorgebeugt.

WIE STARTE ICH EIN SOLCHES PROJEKT?
Zuallererst muss festgestellt werden, wo die energetischen 
Schwachstellen Ihrer Immobilie liegen. Dazu sollten Sie 
von Anfang an eine Expertin bzw. einen Experten einbe-

ziehen. Gemeinsam legen Sie dann den Fahrplan für Ihre 
energetische Sanierung fest. Wichtig ist ein energetisches  
Gesamtkonzept für Ihre Immobilie. Denn erneuern Sie  
beispielsweise nur die Heizung, aber die Fassade ist undicht, 
wird weiterhin Energie verschwendet.

Wie viel eine energetische Sanierung kostet, hängt vom  
Sanierungsaufwand und den konkret geplanten Maßnah-
men ab. Bei all Ihren Fragen rund um die Finanzierung einer 
energetischen Sanierung stehen Ihnen die Beraterinnen und 
Berater aus dem Bereich Baufinanzierung der Stadtsparkasse 
Oberhausen gerne zur Verfügung. Bei der Finanzierungs-
beratung erfahren Sie auch, ob und welche Fördermittel 
für Sie infrage kommen. Für kleinere und mittlere Inves-
titionen können Sie einen Modernisierungskredit nutzen, 
für große Projekte eine Sparkassen-Baufinanzierung. Unter  
0208 834-3279 können Sie einen persönlichen Termin  
vereinbaren. Alle Informationen sowie die Möglichkeit  
zur digitalen Kontaktaufnahme sind außerdem unter  
www.stadtsparkasse-oberhausen.de/baufi zu finden.  

Die Stadtsparkasse Oberhausen berät und begleitet Sie bei der Finanzierung

ENERGIEEFFIZIENT  
MODERNISIEREN  
UND SANIEREN
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in Kürze
STANDORT: 

Sterkrader Tor 
Bahnhofstr. 80-84,   

 46145 Oberhausen

ÖFFNUNGSZEITEN:  
Mo. – Sa.: 7 – 22 Uhr

Kaufland zieht ins Sterkrader Tor
Wenn sich die Türen der 
Filiale in der Bahnhofstraße 
57 schließen, enden 30 
Jahre Kaufland in Sterkrade  
noch lange nicht! Am 

Freude riesig: „Endlich können 
wir unserer Kundschaft 
besten Einkaufskomfort 
und viele Extras bieten“, so 
Sylvia Dehne, Hausleiterin 

Technisch auf neuestem 
Stand

Um den Einkauf einfach und 
zeitsparend zu gestalten, 
stehen den Kunden bei 
Kaufland im Sterkrader Tor 
neue Selfscanning-Kassen 
zur Verfügung – zusätzlich 
zu den herkömmlichen. 
„Unsere modernen, energie-
effizienteren Kühlmöbel 
schonen die Umwelt und 
mit der digitalen Preis-
auszeichnung bei Obst und 
Gemüse ist der Kunde immer 
aktuell über Preissenkungen 
informiert“, freut sich 
Hausleiterin Dehne. 
Freunde frischer Backwaren 
dürfen sich über die breitere 

24.08.2023 geht der Betrieb 
weiter – gleich um die 
Ecke im Sterkrader Tor, 
Bahnhofstr. 80-84, in frisch 
modernisierten Räumen und 
nach neuestem Filialkonzept. 
Das komplette, 100-köpfige 
Team zieht mit, denn das 
Neckarsulmer Unternehmen 
hat alle Arbeitsplätze 
gesichert.

Komfortablerer Einkauf

Unter der Belegschaft ist die 

von Kaufland Sterkrade.  
Auf die Frage nach den 
Vorteilen des neuen 
Standorts gerät sie ins 
Schwärmen: „Der Markt ist 
viel übersichtlicher gestaltet, 
unsere kostenlosen Park- 
plätze liegen direkt vor der 
Tür, das komplette Kaufland-
Angebot befindet sich auf 
einer Ebene, ganz ohne 
Rollsteigen“, zählt die lang- 
jährige Kaufland- Führungs- 
kraft die kundenfreundlichen 
Neuerungen auf.

Auswahl in der hauseigenen 
Bäckerei freuen, genauso 
wie über die Leckereien 
von Bäcker Brinker – der, 
genauso wie die neue 
Lotto-Annahmestelle, das 
Kaufland-Angebot perfekt 
abrundet.

Freuen sich schon auf neue wie altbekannte Kunden: Hausleiterin  
Sylvia Dehne und Obst und Gemüse-Abteilungsleiterin Lea Molenda.

Modern und energiesparender: die modernen Kühlmöbel im 
neuen Kaufland im Sterkrader Tor.

IM NEUEN KAUFLAND!

HIER WIRD  

EINKAUFEN ZUM ERLEBNISANZEIGE



Die neuen VHS-Kurse und -Ausstellungen

SPANNEND!

Sel 
bst

A m Freitag, 28. Juli 2023, ist es 
erschienen – das neue Pro-
gramm 2023/2024 der VHS 
Oberhausen. Wie immer 
vollgepackt mit interessan-

ten und spannenden Kursen, die den eige-
nen Horizont erweitern. Kurse, bei denen 
das Lernen in der Gruppe Spaß macht. Kur-
se, die private Interessen ansprechen und 
beruflich weiterbringen. Und damit nicht 
genug: Auch zahlreiche Ausstellungen 
gehören wieder zum Angebot der Volks-
hochschule, bei denen es garantiert zu per-
sönlichen „Wow“- und „Aha“-Momenten 
kommen wird. 

Apropos persönlich: Das Motto der neu-
en VHS-Kampagne ist das Selbst – im 
wahrsten Sinne des Wortes. Wie zum Bei-
spiel einfach mal selbst etwas machen. Für 
sich selbst. Für die eigene Selbstverwirk-
lichung. Oder für mehr Selbstvertrauen. 
Und das gemeinsam mit anderen. 

VERANSTALTUNGSREIHE „STARKE FRAUEN“
Passend dazu nimmt die VHS in Koope-
ration mit der Stadtbibliothek und der 
Gleichstellungsstelle Oberhausen selbst-
bestimmte und emanzipierte Frauen in 
den Blick. Denn wer kennt den Ausspruch 
„Selbst ist die Frau“ nicht? Vor diesem 
Hintergrund ist eine Veranstaltungsreihe 
entstanden, bei der im neuen VHS-Pro-
grammjahr starke Frauen im Fokus stehen. 
Zusätzlich soll dabei geholfen werden, 
Mädchen und Frauen auch ganz praktisch 
weiter zu stärken.

Aktuelle Themen des Lebens als Frau und 
die kreative Auseinandersetzung sorgen 
für ein vielfältiges und buntes Programm- 
angebot. Dazu gehören beispielsweise 
Vorträge aus der Geschichte der Frauen-
bewegung, die Beteiligung an aktuellen  
themen- und anlassbezogenen Aktions-
tagen und -wochen, Tanzworkshops, Aus-
stellungen, Hilfsangebote für Frauen so-
wie Fachveranstaltungen und Schulungen, 
Filmvorführungen und Lesungen. Übri-
gens: Zu vielen der Angebote sind auch alle 
Männer herzlich eingeladen!

Mehr Infos zu den neuen VHS-Kursen und 
Ausstellungen auf www.vhs-oberhausen.de

verständlich KATAPULT 
MESSE FÜR BERUF UND BILDUNG

Das Stadtmagazin aus Oberhausen

13.09.23 | CongressCentrum | 9–15 Uhr | Eintritt frei

SPEZIAL
2023

Karriere
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D ie Zeiten, 
in denen 
U n t e r -
nehmen 
nur eine 

Stellenanzeige schal-
ten mussten, um an-

schließend aus einer 
Vielzahl von Bewerbe-

rinnen und Bewerbern 
wählen zu können, sind 

längst vorbei. Mittlerweile 
müssen Arbeitgeber eine aktive 

Personalakquise auf allen zielgrup-
penrelevanten Kommunikationskanälen betrei-
ben, um Auszubildende und Fachkräfte auf sich 
aufmerksam zu machen. Das gilt insbesondere 
für Branchen, in denen es einen großen Bedarf an 
jungen Talenten und erfahrenem Personal gibt. 
Aber auch Bildungsträger und Ausbildungsin- 
stitutionen wie Universitäten, Fachhochschulen 

und private Bildungseinrichtungen müssen sich 
dem Wettbewerb bei der Bewerbung ihrer Aus-
bildungs- und Studiengänge stellen.

UMKEHR DER RAHMENBEDINGUNGEN
Dieser „Battle for Talents“ ist gut für alle, die 
einen Ausbildungsplatz oder einen neuen  
Arbeitsplatz mit guten Karrieremöglichkeiten 
suchen. Viele Unternehmen hingegen tun sich 
noch schwer damit, dass sich die Begebenhei-
ten in Zeiten des Azubi- und Fachkräfteman-
gels um 180 Grad gedreht haben. Heute müssen 
sich zumeist die Unternehmen mit allem, was 
zu einem attraktiven Arbeitsplatz gehört, bei 
den Ausbildungs- oder Arbeitsplatzsuchenden 
bewerben. Sich positiv und aufmerksamkeits-
stark von anderen Unternehmen abheben, um 
von geeigneten Nachwuchstalenten oder qua-
lifizierten Fachleuten als möglicher Arbeitge-
ber wahrgenommen zu werden, ist das Gebot 
der Stunde.

KATAPULT-MESSE ALS KARRIERESPRUNGBRETT
Es kommt also nicht von ungefähr, dass die Nachfrage von 
Unternehmen, im vorliegenden Karriere-Beileger der Oh! 
eine Stellenanzeige zu schalten, groß war. Und es zeigt, dass 
die Veranstaltung „katapult – Messe für Beruf und Bildung“ 
genau den Nerv der Zeit trifft. Sie findet am Mittwoch, dem 
13. September 2023, von 9 bis 15 Uhr im CongressCentrum 
„Luise-Albertz-Halle“ an der Düppelstraße 1, 46045 Ober-
hausen, statt – und das bei freiem Eintritt! „In diesem Jahr 
erwarten wir rund 1.500 Besucherinnen und Besucher, die 
sich bei ca. 50 Ausstellern und acht Bildungsträgern umfas-
send über Ausbildungsplätze und Karrieremöglichkeiten 
informieren können“, so Thorsten Karau, Geschäftsführer 
der veranstaltenden Red Braid Marketing GmbH. 

Eine Besonderheit ist wieder die City-Lounge, bei der die 
Oberhausener Wirtschafts- und Tourismusförderung zehn 
lokale Unternehmen bzw. Arbeitgeber an einem Gemein-
schaftsstand präsentieren wird. Vor der Location wird die 
Firma Apollo mit dem Apollo-Mobil stehen, in dem kos-
tenlose Augendruckmessungen und Sehtests durchgeführt 
werden. Partner der Messe sind die Agentur für Arbeit 
Oberhausen, die Stadt Oberhausen und die OWT Ober-
hausener Wirtschafts- und Tourismusförderung. Schirm-
herr des Events ist wie im letzten Jahr Oberbürgermeister  
Daniel Schranz.

Mehr Infos auf www.katapult-messe.de/oberhausen

GUTE ZEITEN
für Azubis und qualifizierte Fachkräfte

 Thorsten Karau,  
 Veranstalter der katapult-Messe 

karriere spezial 
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RRK Wellpappenfabrik GmbH & Co. KG
Scharnhölzstraße 340-342 • 46240 Bottrop
Telefon +49 2041 9901-42 • ausbildung@rrk.de

www.panther-packaging.com

In der Verpackungsindustrie berufl ich durchstarten

Wir bilden aus (m/w/d) zum 01.08.2024
• Mechatroniker 
• Packmitteltechnologen
• Fachkraft für Lagerlogistik
• Maschinen- und Anlagenführer
• Industriekaufmann/-frau 
• Fachinformatiker für Systemintegration

ANZEIGE



DEINE ZUKUNFT 
FINDET STADT!

ALTERNATIVE 
ZUM MEDIZIN-
STUDIUM Du hast die Schule gerade abgeschlossen oder 

bist im nächsten Jahr fertig? Dann überlegst 
du bestimmt, wie es für dich weitergeht. 
Manche sagen ja, dass man für einen guten 
Ausbildungsplatz oder fürs Studium weit 

wegziehen muss. Das muss natürlich nicht sein! Wenn du 
im Ruhrgebiet zuhause bist, wenn du hier deine Familie 
und deine Freunde hast und du dich mit dem Ruhrpott ver-
bunden fühlst, dann ist vielleicht eine Ausbildung oder ein 
Studium bei deiner Stadtverwaltung genau das Rich-tige 
für dich!

Unser Team begleitet Jahr für Jahr viele junge Menschen 
auf ihrem Weg ins Berufsleben. 2023 werden über 100 Nach-
wuchskräfte neu eingestellt. Damit ist die Stadtverwaltung 
der mit Abstand größte Ausbildungsbetrieb in Oberhausen!

Und warum interessieren sich so viele junge Menschen für 
eine Ausbildung bei der Stadt? Ganz einfach: Weil wir eine 
Menge zu bieten haben! Du erhältst bei uns eine fundierte 
und praxisnahe Ausbildung in einem spannenden Arbeits-
umfeld. Du leistest deinen Beitrag für die Menschen in un-
serer Stadt. Schon während der Ausbildung bekommst du 
eine monatliche Vergütung zwischen 1.068 und 1.405 Euro. 
Und bei guten Leistungen hast du beste Aussichten auf 
Übernahme und eine unbefristete Festanstellung! Klingt 
spannend? Ist es auch!

In diesen Berufsbildern bietet die Stadtverwaltung zum 1. Sep-
tember 2024 wieder Ausbildungs- und Studienplätze an:

• Studiengang Bachelor of Laws (LL. B.)
• Studiengang Soziale Arbeit (B. A.)
• Quereinstieg zum*zur Verwaltungsfachwirt*in
• Stadtsekretäranwärter*in
• Verwaltungsfachangestellte*r
• Kaufmann*frau für Büromanagement
• Notfallsanitäter*in
• Hygienekontrolleur*in
•  Praxisintegrierte Ausbildung zum*zur Erzieher*in oder 

Kinderpfleger*in
•  Praktika für Erzieher*innen und Sozialarbeiter*innen  

im Anerkennungsjahr

Übrigens: Wir möchten auch junge Menschen mit Zuwan- 
derungsgeschichte und Menschen mit Handicap motivie-
ren, sich bei uns zu bewerben. So bunt die Oberhausener 
Stadtgesellschaft ist, so vielfältig sind auch die persönlichen 
Hintergründe und Lebenswege unserer Nachwuchskräfte!

Wenn wir dein Interesse geweckt haben, dann besuch uns im 
Internet unter www.oberhausen.de/ausbildung!

Wir freuen uns auf dich!
Dein #TeamAusbildung der Stadt Oberhausen

W o sehe ich 
meine Zu-
kunft? Die-
se Frage 
beschäftigt 

aktuell wieder Tausende von 
jungen Menschen. Sie haben 
die Schule erfolgreich abge-
schlossen und sind hochmoti-
viert. Was ihnen noch fehlt, ist 
ein konkretes Berufsbild und 
ein attraktiver Ausbildungs-
weg. Viele von ihnen haben den 
festen Wunsch, andere Men-
schen zu unterstützen. „Wer 
außerdem an medizinischen 
Themen interessiert ist und 
Sport und Fitness liebt, bringt 
ideale Voraussetzungen für 
den ausbildungsintegrierenden 
Studiengang ,Physiotherapie 
Bachelor of Science‘ mit“, sagt 
Prof. Dr. Dieter W. Welsink. Er 
ist geschäftsführender Gesell-
schafter der medicoreha Dr. 
Welsink Unternehmensgruppe 
und selbst Physiotherapeut. Die 
medicoreha Dr. Welsink Aka-
demie in Mülheim/Ruhr und 
Neuss bietet zusammen mit der 
Rheinischen Fachhochschule 

in Köln die-
se besondere 
Möglichkeit an: 
zwei Abschlüsse 
innerhalb von sieben 
Semestern. 

„Unsere Absolventinnen und 
Absolventen sind staatlich an-
erkannte Physiotherapeuten 
und haben zudem den B. Sc. in 
der Tasche“, so Prof. Dr. Dieter 
Welsink. „Sie verfügen damit 
über ein fundiertes Praxiswis-
sen und können ihre Arbeit 
zugleich wissenschaftlich un-
termauern.“ Die Berufschancen 
für solche Bewegungs-Spezia-
listen sind enorm: „Mit beiden 
Abschlüssen kann man sich 
seinen Arbeitgeber in der Re-
gel aussuchen – oder sich mit 
eigener Physiotherapie-Praxis 
selbstständig machen“, sagt 
Prof. Dr. Dieter Welsink. Wer in 
dieser Ausbildung (übrigens 
ohne Schulgeld!) seine Zukunft 
sieht und zugleich eine aka-
demische Laufbahn anstrebt, 
kann bereits im September 
2023 durchstarten.

Ausbildung und Studium bei der Stadtverwaltung Oberhausen

Physiotherapie: Studiengang  
startet im September in Mülheim

SO ERREICHST DU UNS:
Stadt Oberhausen
Fachbereich Aus- und Fortbildung
Schwartzstraße 73 | 46045 Oberhausen
Ausbildungshotline: 0208 825-3699
E-Mail: ausbildung@oberhausen.de

  facebook.com/TeamAusbildung
  instagram.com/TeamAusbildung_oberhausen
  bewerbungsportal.oberhausen.de

karriere spezial 
STADTVERWALTUNG  

OBERHAUSEN 

karriere spezial 
MEDICOREHA 

AUSBILDUNG PHYSIOTHERAPIE 
STUDIUM PHYSIOTHERAPIE B. SC.

HIER BEWERBEN

medicoreha Dr. Welsink Akademie GmbH 
akademie@medicoreha.de · 02131-752820
www.medicoreha-akademie.de

schulgeldfrei
Neuss | Mülheim an der Ruhr

ANZEIGE



M o n t a g e a r b e i t e n , 
Wartungen, Stö-
rungsbeseitigun-
gen, Reparaturen 
– kurz: alles rund 

um den Aufzugsservice mit Ausnah-
me des Neubaus von Aufzugsanla-
gen – ist das breit gefächerte und 
abwechslungsreiche Tätigkeitsgebiet 
von Aufzugsservice Steck. Über ei-
nen Mangel an Aufträgen kann sich 
das Oberhausener Unternehmen, das 
2014 von den Eheleuten Markus und 
Julia Steck gegründet wurde, nicht 
beklagen. Ganz im Gegenteil: Obwohl 
die noch relativ junge Firma bereits 
zehn Mitarbeiter beschäftigt, suchen 
die Inhaber weitere handwerklich be-
gabte Team-Mitglieder, die lösungs-
orientiert an Dinge herangehen, ihr 
eigenes Wissen einbringen und es 
schätzen, eigene Entscheidungen 
treffen zu dürfen. Kein leichtes Un-
terfangen angesichts des Fachkräfte-
mangels, der derzeit viele Branchen 
betrifft. „Attraktiver sein als die Mit-
bewerber“ heißt daher die Devise – 
und im Zuge dessen hat Aufzugsser-

vice Steck u. a. die Vier-Tage-Woche 
für seine Angestellten eingeführt.

MEHR GELD BEI WENIGER ARBEITSZEIT
Zu einem wesentlichen Teil kamen 
die Ideen zum Vier-Tage-Plan von 
den Monteuren und nicht aus der 
Geschäftsführung. „Die Montage-
mannschaft entwickelte ein durch-
dachtes und fertiges Konzept, das von 
uns beleuchtet, als gut bewertet und 
übernommen wurde“, berichtet Ju-
lia Steck, die vom Engagement ihres 
Teams begeistert ist. Durch die Ein-
führung der Vier-Tage-Woche erhält 
die Crew nicht nur einen Tag mehr 
Freizeit, sondern profitiert zusätzlich 
auch in finanzieller Hinsicht. „Da wir 
die Arbeitszeitverkürzung bei vollem 
Lohnausgleich umgesetzt haben, er-
halten unsere Angestellten eine indi-
rekte Lohnerhöhung von knapp zehn 
Prozent“, ergänzt Markus Steck. Eine 
Investition, die nicht nur die Mitar-
beiterzufriedenheit steigert, sondern 
sich – so die Hoffnung der Inhaber – 
auch bei der Suche nach neuen quali-
fizierten Mitarbeitern auszahlt.

Aufzugsservice Steck

AUFWÄRTS MIT 
VIER-TAGE-WOCHE

WBO / Buschhausener Str. 149 / 46049 Oberhausen / bewerbung@wbo.oberhausen.de  /  T. 0208 8578-433 / wbo-online.de

DEINE AUSBILDUNG BEI DER WBO

QR-Code scannen QR-Code scannen 
und direkt bewerben!und direkt bewerben!

Ausbildungsstart 1. September 2024:
» Berufskraftfahrerin / Berufskraftfahrer (w/m/d)
» Fachkraft für Rohr-, Kanal- und Industrieservice (w/m/d)
» Industriekauffrau / Industriekaufmann (w/m/d)
» Kfz-Mechatronikerin / Kfz-Mechatroniker (w/m/d)
» Straßenwärterin / Straßenwärter (w/m/d)

WBO Wirtschaftsbetriebe Oberhausen GmbH
Bereich Personal und Sozialwesen
Postfach 11 02 61, 46122 Oberhausen

bewerbung@wbo.oberhausen.de
0208 8578 433

JETZT BEWERBEN!

www.
wbo-o

nline.d
e/azu

bi

Ausbildungsstart 1. Juni 2024 (Dualer Studiengang):
» Studiengang Bauingenieurwesen (Abschluss: Bachelor of 

Engineering) mit einer Ausbildung zum/zur Straßenbauer/
in (w/m/d), Voraussetzung: Abitur oder schulischer und 
praktischer Teil der Fachhochschulreife

Rolandstr. 68
46045 Oberhausen
Tel. 0208 3077668
aufzugsservice-steck.de

DEINE 
EINSTIEGS-
CHANCE!

Wir suchen

Servicetechniker (m/w/d)

Wenn du eine abgeschlossene Ausbildung 
als Mechatroniker oder Elektroniker mit-
bringst, Spaß an Technik und Heraus- 
forderungen hast und gerne im Team 
arbeitest, dann sind wir genau der richtige 
Arbeitgeber für dich.

Neben einem coolen Betriebsklima bieten 
wir als eines der ersten Oberhausener 
Unternehmen die Vorteile einer Vier-Tage-
Woche!

Voll dein Ding?
Dann bewirb dich jetzt unter
info@aufzugsservice-steck.de

AN
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Von Achtsamkeitsübungen bis zu Virtual und Augmen-
ted Reality im Business-Umfeld – die neuen VHS-Kur-
se sind breit gefächert und bieten sowohl im privaten 
als auch geschäftlichen Bereich viele interessante und 
spannende Themen, die es zu entdecken gilt, wie z.B.:

Manche Dinge muss man einfach selbst gesehen haben.  
Wie z. B. die Ausstellungen der VHS im neuen Programmjahr. 
Ob Fotos, Gemälde, digitale Kunst oder Postkarten – die Aus-
stellungen bieten viel fürs Auge und regen zu Perspektiv- und 
Blickwechseln an.

Was? Achtsamkeitsübungen in der Natur
Wann? Sa., 19.08.2023, 10–15 Uhr 
Wo? Gehölzgarten Haus Ripshorst
Teilnahmegebühr: 28 Euro 

Was? Ukrainisch A1 – Teil 1, Kurs für Anfänger*innen
Wann? Jeweils mo., 04.09.23–08.01.2024, 17.30–19 Uhr
Wo? Bert-Brecht-Haus, Raum 424
Teilnahmegebühr: 110 Euro

Was? Lebenswerte Stadt im Klimawandel.  
Oberhausen im Blick
Wann? Mi., 13.09.2023, 18–19.30 Uhr
Wo? Bert-Brecht-Haus, Raum 330
Teilnahmegebühr: entgeltfrei 

Was? Deutsche Gebärdensprache – Online-Kurs 
Wann? Jeweils di., 19.09.–05.12.2023, 18–19.30 Uhr 
Wo? Online
Teilnahmegebühr: 72 Euro

Was? Exkursion zum Deutschen Luft- und Raumfahrtzentrum
Wann? Mi., 25.10.2023, 8–15 Uhr 
Wo? Busfahrt ab Touristikhaltestelle Oberhausen
Teilnahmegebühr: 35 Euro

Was? Street Art Projekt – gestalte dein eigenes Kunstwerk
Wann? Sa., 27.01.2024, 10–14 Uhr
Wo? Bert-Brecht-Haus, Raum 505
Teilnahmegebühr: 33 Euro

Was? Themenreihe VR und AR im Business-Bereich
Wann? Jeweils di., 20.02.–18.06.2024, 18– 19.30 Uhr 
Wo? Bert-Brecht-Haus, Raum 404
Teilnahmegebühr: entgeltfrei

Was? Superheld:innen im Comic –  
Kultur mit „Whoosh!“ und „Wham!“ (Vortrag)
Wann? Sa., 18.05.2024, 14.30–16 Uhr 
Wo? Bert-Brecht-Haus, Raum 330a
Teilnahmegebühr: 8 Euro

Was? Vernissage „Frauen 50+: Das Alter als Privileg sehen“
Wer? Kooperation mit der Gleichstellungsstelle
Wann? Mi., 23.08.2023, Eröffnung 18 Uhr
Wo? Bert-Brecht-Haus, Raum 330a
Eintritt: frei

Was? Günter Hümbs: Detailansichten von Oberhausen an Blau – 
Mit dem Thema „Detailansichten“ reduziert der  
Fotograf die gewohnte Gesamtansicht von Objekten auf  
einzelne Teilausschnitte. 
Wann? Do., 26.10.2023, Eröffnung 18.30 Uhr
Wo? Bert-Brecht-Haus, Foyer 3. Etage
Eintritt: frei

Was? Foto – à la Origami
Wer an Origami denkt, hat eigentlich die traditionelle japa-
nische Papierfalttechnik vor Augen. Doch bei den Objekten 
dieser Ausstellung handelt es sich um Fotoabbildungen realer 
Objekte, die mittels Software geknickt, gefaltet, gespiegelt und 
verdoppelt wurden. 
Wann? Mi., 08.11.2023, Eröffnung 18.30 Uhr
Wo? Bert-Brecht-Haus, Foyer 4. Etage
Eintritt: frei

Was? Wilder Westen – Fotoausstellung:  
Natur- und Tieraufnahmen aus Oberhausen
Wann? Do., 11.01.2024, Eröffnung 18.30 Uhr
Wo? Bert-Brecht-Haus, Foyer 3. Etage
Eintritt: frei

Was? Unsere schöne Natur – Aquarelle:  
Kunstwerke des Kurses der VHS
Wann? Do., 14.03.2024, Eröffnung 17.30 Uhr
Wo? Bert-Brecht-Haus, Foyer 3. Etage
Eintritt: frei

Was? Historische Postkarten –  
kleiner Rundgang durchs Rathaus- und Marienviertel
Wann? Do., 11.04.2024, Eröffnung 18 Uhr
Wo? NH Hotel Oberhausen, Foyer
Eintritt: frei

KURSE –  
SELBST AUSSUCHEN

AUSSTELLUNGEN –  
SELBST ANSCHAUEN
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… Spaß im Team
… kreatives Lernen
… einen abwechslungsreichen Arbeitsalltag
… gute Weiterbildungs- und Karrierechancen
… eigenständiges Arbeiten

… ein gut strukturiertes Ausbildungskonzept
… eine intensive Ausbildungsbetreuung
… Mitgestaltung einer digitalen Zukunft
… persönliche Entwicklungsmöglichkeiten
… Verantwortung ab dem ersten Tag

Du konntest schon immer 
gut mit Geld umgehen?

Dann bewirb Dich jetzt! Wir bieten…



Ob Metalcore, Indiepop, 
irisch angehauchter 
Folkpunk, waschechter 
Punkrock oder hiphop- 
lastiger Deutschrock: 

Selten war der Mix aus verschiedenen 
Genres größer als bei der mittlerwei-
le 22. Ausgabe des „Umsonst & Drau-
ßen“-Festivals Olgas Rock am 11. und 
12. August. Für sehr viele Geschmäcke 
wird etwas dabei sein, wie gewohnt 
werden im Oberhausener Olga-Park 
vielversprechende lokale und regi-
onale Bands zusammen mit überre-
gionalen und internationalen Bands 
auftreten. Freuen darf man sich u. a. 
auf die Auftritte von The Rumjacks, 
Any Given Day, Slime, Good Riddance, 
Flash Forward, March, Bokassa, An-
nisokay oder Voodoo Jürgens. Orga-
nisiert wird das Festival in bewährter 
Weise von rocko e. V., dem Verein zur 
Förderung von Rockmusik, in enger 
Zusammenarbeit mit dem Kultur-
büro der Stadt. Wie immer ist der Be-
such von Olgas Rock kostenfrei. Ein-
lass am Freitag, 11. August, ist um 16 
Uhr, die erste Band spielt ab 16.30 Uhr. 
Am Samstag, 12. August, ist ab 13 Uhr 
Einlass, los geht’s dann um 13.30 Uhr.

The Rumjacks aus Australien wer-
den am Freitag den ersten Festivaltag 
mit ihrem tanz- und feiertauglichen 
Celtic Punk beenden. Vorher werden 
noch die Norweger Bokassa ihren  
gitarrenrifflastigen Rock-Metal mit 
punkrockartigen Mitsingrefrains zum  

Besten geben. 2019 war Bokassa im 
Vorprogramm von Metallica auf de-
ren Welt-Stadion-Tour unterwegs. 
Den Freitag eröffnen wird die Ober-
hausener Band 4Dirty5 mit melodi-
schem College-Skate-Rock.

Headliner am Samstag werden die 
Ruhrpott-Metaller von Any Given 
Day sein. Eine Deutschpunkband der 
ersten Stunde steht mit Slime auf der 
Bühne. Ende der 1970er Jahre gegrün-
det erleben die Hanseaten mit ihrem 
Sänger Tex Brasket derzeit ihren zwei-
ten Frühling. Schnellen melodischen 
Punkrock machen auch Good Riddance 
aus den USA. Und den Beweis, dass 
Rap und Punkrock durchaus zusam-
men passen, liefert Lostboi Lino aus 
Stuttgart. Erst Mitte Juli ist sein neues 
Album „Phase“ auf den Markt gekom-
men. Tipp von rocko: Album kaufen, 
hören und live beim Olgas Rock mit-
singen!

Weitere Bands am Samstag: die Post-
hardcore-/Alternativerockband An-
nisokay aus Halle (Sachsen-Anhalt), 
das Frauenduo Frank’s White aus dem 
fernen Chile, die niederländisch-bel-
gische Punkrockband March, Angry 
Youth Elite, Flash Forward, Captain 
Disko und Eaten by Snakes.

Alle Infos zum Festival und zu den 
Bands gibt es online unter 
www.olgas-rock.de.

mit The Rumjacks und Any Given Day

OLGAS ROCK
11. und 12. August:

w
w

w
.b

gp
.d

e

KARTEN UNTER WWW.EBERTBAD.DE

#besteunterhaltungseit1895

Und jetzt …
Sechs Wochen  
beste Unterhaltung

18.08. Daphne de Luxe Ausverkauft
02.09. Doc Esser
07.09. Nito Torres
08.09. Wildes Holz Premiere
09.09. Reis Against The Spülmachine
10.09. Marc Weide Premiere
12.09. Frieda Braun
14.09. Kai Magnus Sting Ausverkauft
15.09. Maladée
16.09. René Steinberg Premiere
17.09. Lisa Feller
19.09. Poetry Slam
20.09.  Liga der außergewöhnlichen  

Musiker*innen
22.09. Nikita Miller
24.09. Mercy Street
25.09. Damenbad Ausverkauft
26.09. WDR 2 Copacabana 
27.09. Nicole Staudinger
28.09. Johann König Ausverkauft
29.09. Alfons
30.09. Egon Werler

AN
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IG
E

Zeig es allen. Mach dein Ding.

vhs-oberhausen.de



Gemeinsam mit dem Es-
sener Ruhr Museum 
präsentiert das LVR- 
Industriemuseum St. 
Antony-Hütte derzeit 

seine neue Sonderausstellung „Hei-
le Welt  …? Kinderleben an Ruhr und 
Emscher 1900–1960“. 50 ausgewählte 
Fotografien aus den beiden großen 
Bildarchiven geben einen Einblick in 
die vielfältigen Lebenswelten von Kin-
dern in der Region um Oberhausen in 
der ersten Hälfte des 20. Jahrhunderts.

Ob beim Kinderfest, auf der Kirmes, 
beim Spielen auf der Straße oder beim 
Baden im Rhein-Herne-Kanal – auf den 
ersten Blick sind es Bilder einer glück-
lichen und wohlbehüteten Kindheit, 
die von den Fotografinnen und Foto-
grafen festgehalten wurden. Schaut 
man jedoch genauer hin, verraten die 
Fotografien, dass die Realität um ei-
niges vielschichtiger war, als die heile 
Welt, die einige der Aufnahmen andeu-
ten. Denn die erste Hälfte des 20. Jahr-
hunderts war von großen Umbrüchen 
und Kontrasten geprägt. Ernste und 
idyllische Lebensumstände lagen nah 
beieinander und spiegelten sich in der 
zeitgenössischen Fotografie. Besonders 
die beiden Weltkriege hatten großen 
Einfluss gerade auch auf das Leben der 
Kinder. Während ein Foto aus der Zeit 
des Ersten Weltkriegs Kinder friedlich 
beim Spielen zeigt, dokumentiert eine 
andere Aufnahme aus derselben Zeit 
junge Lehrlinge, selbst noch Kinder, 
beim Granatenbau bei der Gutehoff-
nungshütte in Sterkrade. Und während 
einige Mädchen begeistert bei einem 

nationalsozialistischen Erntedankfest 
die Arme recken, sitzen ihre Altersge-
nossen wenige Jahre später verängstigt 
in einem Zechenschacht der GHH, der 
als Bunker dient. 

Die historischen Fotografien reichen 
bis in die Zeit des Deutschen Kaiser-
reichs zurück. Sie begleiten Genera-
tionen von Kindern durch die unter-
schiedlichen Lebensstationen. Sei es 
auf der Schulbank, beim Besuch der 
Kirmes auf der Raupe, in der improvi-
sierten Seifenkiste, bei der Mutprobe 
oder beim Eintritt ins Arbeitsleben  – 
die Aufnahmen stellen ein Kaleidos-
kop der vielfältigen Lebenswelten von 
Kindern vor der Kulisse des Ruhrge-
biets dar. Die Bilder wurden aus den 
Beständen des Ruhr Museums in Es-
sen und des LVR-Industriemuseums 
in Oberhausen ausgewählt, so aus dem 
historischen Bildarchiv der Gutehoff-
nungshütte (GHH). Ergänzt werden sie 
um Presse- und Autorenfotografie aus 
dem Fotoarchiv des Ruhr Museums 
mit Bildern von Willy van Heekern, 
Rudolf Holtappel oder Marga Kingler 
sowie dem LVR-Industriemuseum mit 
Aufnahmen von Anne Winterer oder 
Fritz Henle. 

Die Ausstellung ist ein ganzes Jahr  
bis zum 16. Juni 2024 zu sehen und 
dienstags bis freitags von 10 bis 17 
Uhr sowie samstags und sonntags 
von 11 bis 18 Uhr geöffnet. Die Mo-
tive der Ausstellung erscheinen in 
einer Begleitbroschüre (7,95 Euro). 
Alle weiteren Informationen auf  
www.industriemuseum.lvr.de.

St. Antony-Hütte zeigt neue Fotoausstellung  
zur Kindheitsgeschichte im Ruhrgebiet

HEILE WELT …? 

Ebertplatz 4, 46045 Oberhausen
Tel. 810 65 70, www.ebertbad.de

„ DIE WELT EIN  
BISSCHEN  
BESSER LACHEN“
Nach Ende der Oberhausener 

Schlossnächte starten Mitte 
August wieder unterhaltsa-
me Abende im Ebertbad. Mit 
gewohnter Heiterkeit und 

Selbstironie widmet sich Daphne de Luxe 
bei „Kopf hoch, Brust raus!“ den Tücken des 
Alltags und geht gesellschaftlichen Proble-
men auf den Grund, indem sie das Verhal-
ten der eigenen Familie amüsant unter die 
Lupe nimmt (18.8.). Am 2. September fragt 
Doc Esser („Gesund gestorben ist trotzdem 
tot“), was eigentlich wichtiger sei für die 
Gesundheit – ein striktes Leben nach Re-
geln und Ernährungsplänen oder ab und zu 
einfach mal über die Stränge zu schlagen.

Eine Liebeserklärung an eine ganze Region 
ist „Die Bottrop Monologe“ von Nito Torres 
(7.9.). Bottrop, hier liegen die Wunden wie 
die Wunder offen auf Halde und haben nur 
darauf gewartet, von Nito Torres entdeckt 
und besungen zu werden. Blockflöte, Gitar-
re und Kontrabass, in dieser Besetzung sind 
seit 25 Jahren die drei Freunde von „Wildes 
Holz“ aus Recklinghausen unterwegs, um 
ihre Art Holzmusik unters Volk zu bringen. 
Zu hören im Ebertbad am 8. September. 
Welthits mit Witz präsentiert einen Tag 
später das Musik-Comedy-Duo von Reis 
Against The Spülmachine.

Noch innovative-
re Zauberei, noch 
mehr Comedy ver-
spricht Zau-
berer Marc 
Weide in 

seinem Programm „Augenweide“ (10.9.). 
Was tun, wenn der Partner nur noch faul 
im Sessel sitzt? Frieda Braun gibt in „Rol-
le vorwärts!“ (12.9.) ein Kursprogramm, 
das Lösungen auch für andere Lebenskri-
sen bietet. Seine Lieblingsnummern der 
letzten Jahre hat Kabarettist Kai Magnus 
Sting zu einem mitreißend komischen 
Programm zusammengestellt (14.9.), und 
die sendungsbewusste Chanteuse Maladée 
versteht es, mit Leidenschaft und Hingabe, 
aus jeder Begebenheit ein Großereignis zu 
machen (15.9.).

„Die Welt ein bisschen besser lachen“ im 
gesellschaftlichen Miteinander und in der 
Politik will René Steinberg (16.9.), während 
Comedy-Allzweckwaffe Lisa Feller zum 
„Dirty Talk“ lädt, denn schmutziges Gere-
de habe derzeit überall Hochkultur (17.9.). 
William Wahl, Die Kernölamazonen und 
Wildes Holz sind bei Timm Beckmanns 
Liga der außergewöhnlichen Musikerin-
nen mit von der Partie (20.9.), derweil Niki-
ta Miller das Beste aus Deutsch und Sowjet 
zusammengemixt und gelernt hat, beide 
Kulturen mit all ihrer Schönheit, aber auch 
mit ihren Marotten zu lieben und zu wert-
schätzen (22.9.). Weiter im September in der 
alten Badeanstalt: die Peter Gabriel-Tri-
bute-Band Mercy Street, Damenbad mit 
Frau Jahnke, WDR 2 Copacabana, Nicole 
Staudinger, Johann König und Alfons – der 
Deutschen liebster Franzose.

Für den Abend mit René Steinberg am 
Samstag, 16. September, verlosen wir  

2 x 2 Eintrittskarten. Bitte bis zum 31. Au-
gust E-Mail mit dem Stichwort „Lachen“ 
an redaktion@oh-stadtmagazin.de oder 

Postkarte an OWT GmbH, Centroallee 269, 
46047 Oberhausen.  
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HALLO ZUSAMMEN,

Zeitungsartikel, die mit den Worten „Eine 
Umfrage hat ergeben“ beginnen, lese ich 
meist gar nicht weiter. Ich hoffe, dass Sie 
das nicht auch so machen, sonst wäre ja 
an dieser Stelle schon Schluss mit der Ko-
lumne. Sind Sie noch da? Das freut mich 
sehr! Eine Umfrage hat ergeben, dass die 
Anzahl der Artikel, die die Ergebnisse von 
Umfragen beinhalten, im Sommerloch 
deutlich größer ist als sonst. Das habe ich 
zwar gerade frei erfunden, es ist aber ver-
mutlich näher dran an der Realität als die 
meisten Umfrageergebnisse, die man im 
Sommer so zu lesen bekommt. Ich meine, 
wer macht denn da auch freiwillig mit? 
Wenn mich z.B. jemand unangekündigt 
anruft und nach meiner Meinung fragt, 
dann sage ich immer freundlich, dass 
ich bald auflegen werde. Und das mache 
ich dann auch. Vor einiger Zeit wurde ich 
beispielsweise mal angerufen und sollte 
Fragen zum Thema „Arbeit und Freizeit“ 
beantworten. Ich sagte der Anruferin, dass 
ich zugunsten meiner Arbeit und Freizeit 
nicht mitmachen könne. Sie war beleidigt. 
Vermutlich hat sie mich deswegen auch 
nicht aus der Anrufliste wieder heraus-
genommen, sodass ich in Folge dieses Ge-
sprächs täglich mehrfach von Menschen 
angerufen wurde, die mich zum Thema 
„Arbeit und Freizeit“ befragen wollten. 
Und nichts hält einen von beidem mehr 
ab. Es sei denn, man arbeitet bei einem 
Institut für Meinungsforschung oder 
man beantwortet in seiner Freizeit gerne 
Fragen am Telefon oder online. Und das 
ist das Problem. Die Ergebnisse von Um-
fragen beinhalten nur die Meinungen 
derer, die nicht auflegen. Und diese Men-
schen haben ja schonmal eine komplett 
andere Einstellung zum Thema „Arbeit 
und Freizeit“ als ich. Manche davon ord-
nen sich beispielsweise selbst der Gruppe 
der Nichtwähler zu, sind aber gleichzeitig 
bereit, stundenlang mit Meinungsfor-
schungsinstituten über Politik zu spre-
chen. Was soll man dazu noch sagen? Man 
kann entspannt bleiben. Eine Umfrage 
hat ergeben, dass Umfrageergebnisse im-
mer nur bis zum nächsten Umfrageer-
gebnis interessant sind. Oder halt, bis der 
Sommer wieder vorbei ist. Bis die Tage!

kOh!lumne

Matthias Reuter
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Will-Quadflieg-Platz 1  
46045 Oberhausen 
www.theater-oberhausen.de 

 Linie 957

Herzland ist für uns eine Rei-
se ins Eigentliche. Dort geht 
es um die zentralen Fragen 
nach dem Zusammenle-
ben, die uns beschäftigen 

– in unserer Welt, in der Gesellschaft, der  
Familie, in Oberhausen, in unserem Land, 
in Europa“, so Intendantin Kathrin Mäd-
ler bei der Vorstellung der ab September 
startenden Aufführungen zum Motto der 
Spielzeit 2023/24 am Theater Oberhau-
sen. Los geht es mit dem traditionellen  
Theaterfest am Samstag, 2. September, 
rund um den Will-Quadflieg-Platz. Am 
Abend begrüßt um 19.30 Uhr im Großen 
Haus das gesamte bewährte Ensemble das 
Publikum mit „Schauet – Herzland“. Nach 
„Gute Hoffnung“ in der vorherigen Spiel-
zeit ein weiterer Liederabend, diesmal ver-
bunden mit dem Einakter „Schauet“ von 
Noah Haidle.

Auf 15 Premieren, darunter elf Urauffüh-
rungen bzw. Deutsche und Deutschspra-
chige Erstaufführungen, darf sich das 
Publikum in der zweiten Spielzeit der In-
tendanz von Kathrin Mädler freuen. Große 
Geschichten, unterhaltsames Gegenwarts-
theater und politische Positionsbestim-
mung prägen den Spielplan. In der neuen 
Spielzeit werden zudem die Urban Arts 
richtig am Theater ankommen: Unter der 
künstlerischen Leitung von Kama Frankl-
Groß und Kwame Osei formiert sich erst-
mals an einem deutschen Stadttheater 
eine feste Sparte für experimentierfreu- 
dige urbane Tanzkunst mit einem Schwer-
punkt auf Vermittlungs- und Commu-
nityarbeit. Das 2020 in NRW gegrün- 
dete New Wave Ensemble, ein Kollektiv ur-
baner Tänzerinnen und Tänzer, wird fest 
zum Haus gehören.    

OPEN HAUS UND JUNGES THEATER
Zukunftsfragen werden sich die Sparten 
Open Haus und Junges Theater stellen. 
Open Haus wird Perspektiven der Stadt-
gesellschaft sichtbar machen und Verbin-
dungen schaffen. Dafür werden u. a. wieder 
Stadtbotschafter eingeladen, sich in einen 
künstlerischen Dialog mit Oberhausen 
zu begeben. Junge Besucherinnen und Be-
sucher ins Theater locken wird nach dem 
großen Erfolg von „Pünktchen und Anton“ 
in der letzten Spielzeit ganz sicher das 
Familienstück „Der satanarchäolügeni-
alkohöllische Wunschpunsch“. Zeitgleich 

 Szene aus „Die Wahrheit über Leni Riefenstahl (Inszeniert von ihr selbst)“ © Forster 

 Intendantin Kathrin Mädler © Lukas Diller 

EINE EINLADUNG, 
DAS HERZLAND  
ZU ERKUNDEN

findet in der Ludwiggalerie 
Schloss Oberhausen eine gro-
ße Ausstellung über den Autor 
Michael Ende statt, hier sind 
Kooperationsprojekte geplant.

Die Frage, wie die Welt, das große 
Herzland, lebenswert zu erhal-
ten ist, ist eine Aufgabe, mit der 
sich das Theater nicht nur auf 
der Bühne beschäftigt. Mit Un-
terstützung der Kulturstiftung 
des Bundes wird das zweite Fa-
milienstück „BamBamBambi“ 
als erste klimaneutrale Produk-
tion des Theater Oberhausen 
umgesetzt. Nachhaltiges Pro-
duzieren, Arbeiten und Leben 
wird in der neuen Spielzeit ein 
Schwerpunkt sein. 

ZUKUNFT DER EUROPÄISCHEN IDEE
Die zeitgenössischen Stücke 
des Abendspielplans spüren der 
brüchigen Vergangenheit nach 
und verknüpfen sie mit den 
großen Fragen der krisenge-
schüttelten Gegenwart und der 
Zukunft der europäischen Idee. 
So „Die Brücke von Mostar“, die 
erste Premiere im Großen Haus 
(15. September), oder auch „Zwei 
halbe Leben – die Reise meiner 
Mutter auf die andere Seite der 
Mauer“ (30. November). Regie 
führt bei diesem Stück die in 
Oberhausen bestens bekann-
te Gerburg Jahnke. In die Rolle 
der gealterten Dame schlüpft 
Schauspieler Torsten Bauer 
und erinnert augenzwinkernd 
an ihr Leben und den Kultur-
schock der Wendezeit. Das Gan-
ze mit viel Musik aus Ost und 
West unter der Leitung von Pe-
ter Engelhardt. 

Der Abendspielplan stellt aber 
auch Fragen nach der Möglich-
keit von Gemeinschaft und hin-
terfragt – manchmal auf skur-
rile Weise – die Sehnsucht nach 
Geborgenheit in unseren ge-
sellschaftlichen Mikrokosmen 
(„No Shame in Hope“, „Zeit für 
Freude“, „Sauer“) und er legt die 
Bruchstellen unserer Zivilisati-

on offen – ob als Aufarbeitung 
des Versagens der Staatsgewalt 
(„And now Hanau“), als exis-
tenzielles Cabaret („Ich zittere 
(1 und 2)“ oder glamourös-glit-
zernde Feier der Vielfalt („The 
Legend of Georgia McBride“). 
Als Wiederaufnahmen sind in 
der neuen Spielzeit „Woyzeck“, 
„Die Wahrheit über Leni Rie-
fenstahl (Inszeniert von ihr 
selbst)“, „All das Schöne“, „Der 
neugierige Garten“, „Antrag auf 
größtmögliche Entfernung von 
Gewalt“, „Der lange Schlaf“ und 
„State of the Union“ zu sehen.

„EIN PULSIERENDER ORT“
Sehr gefreut haben sich Kathrin 
Mädler, das künstlerische Team 
und das Ensemble über den 
herzlichen Empfang, die Neu-
gier und die Aufgeschlossenheit 
des Oberhausener Publikums 
zu Beginn und während der ers-
ten Spielzeit „Gute Hoffnung“. 
Kathrin Mädler: „Herzland be-
schreibt jetzt auch das Theater, 
das wir für Sie machen möch-
ten: ein wildes, aufregendes 
und spielfreudiges Theater.“ Mit 
heißem Herz, mit scharfem Ver-
stand, mit politischer Haltung, 
mit Intensität und Emotion, so 
die Intendantin. „Das Theater 
Oberhausen möchte ein pulsie-
render Ort sein in unserer Stadt. 
Ein leuchtendes Herz, das uns 
(mit) am Leben erhält.“

Alle weiteren Informationen 
zur neuen Spielzeit und zum 
Vorverkauf unter 
www.theater-oberhausen.de

Mit dem Theaterfest und einem Liederabend 
startet das Theater Oberhausen am 2. September 
in die neue Spielzeit

 Szene aus „Der neugierige Garten“ © Axel J. Scherer 

 Szene aus „State of the Union“ © Axel J. Scherer 

 Szene aus „Woyzeck“ © Axel J. Scherer 
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Es ist ein Kleinod, das einen 
Besuch wert ist: Das Muse-
um Eisenheim in der Ber-
liner Str. 10a präsentiert 
die Geschichte der ältesten 

Arbeitersiedlung des Ruhrgebiets. Ge-
gründet vor über 175 Jahren von einem 
der damals größten Stahl- und Berg-
baukonzerne, der Gutehoffnungshütte 
(GHH), bot sie den Menschen, die in die 
aufstrebende Industrieregion ström-
ten, ein neues Zuhause. Bis heute ist die 
Siedlung Eisenheim in Oberhausen- 

Osterfeld ein lebendiges Zeugnis der 
Geschichte des Ruhrgebiets. 

Umgeben vom modernen Leben in der 
Siedlung lernen Besucherinnen und 
Besucher im ehemaligen Waschhaus 
die Entstehung und Entwicklung der 
Siedlung kennen. Sie erfahren, woher 
ihre Bewohnerinnen und Bewohner 
kamen, und erhalten einen Einblick in 
das Leben und den Alltag in der Sied-
lung bis hin zum engagierten Kampf 
um ihren Erhalt in den 1970er Jahren. 

Die Wohnung in einem der Siedlungs-
häuser lädt ein, zu Gast bei einer Ei-
senheimer Familie zu sein und das 
Gestern und Heute unmittelbar zu 
vergleichen. Die Ausstellung macht 
dies in vier Sprachen möglich. Das Mu-
seum Eisenheim ist jeweils sonntags 
bis Ende Oktober von 11 bis 18 Uhr ge-
öffnet. Das ganze Jahr über finden re-
gelmäßig geführte Spaziergänge durch 
die Siedlung statt oder können über 
die Website www.industriemuseum.
lvr.de gebucht werden.

Interessantes Kleinod in der Eisenheim-Siedlung

„visuelle“ vom 13. bis 17. September in der Lichtburg

EHEMALIGES WASCHHAUS 
IST EIN MUSEUM

K ino für Frauen und von 
Frauen. Unter diesem 
Motto kommen die  
11. Oberhausener Frau-
enfilmtage „visuelle“ 

vom 13. bis 17. September wieder in 
der Oberhausener Lichtburg an der 
Elsässer Straße auf die Kinolein-
wand. Wie in den Vorjahren erneut 
mit spannenden Film-Vorpremieren 
und großartigen Filmfrauen. Wie sind 
Frauen in der Filmindustrie veran-
kert? Mit welchen Hürden und Beson-
derheiten entstand der Film? Welche 
Rollen verkörpern Frauen in Filmen? 
Neben interessanten Filmen kommen 
diese Fragestellungen nicht zu kurz. 
Fünf Kinofilmtage voller Frauenleben 
für Frauen – aber auch für Männer.

visuelle präsentiert eine Filmreihe 
aus unterschiedlichsten Genren. Ne-
ben den Filmen bietet visuelle das 
Film-Gespräch mit Drehbuchauto-
rinnen, Regisseurinnen oder Film- 
expertinnen, um deren Sicht zu hö-
ren und zu diskutieren. Der Kinder-/

Jugendfilmbereich ist mitsamt des 
Mädchenaktionstages am 15. Septem-
ber auch wieder dabei. Getragen ist 
die Filmreihe durch ein langjähriges 
Engagement der Volksbank Rhein-
Ruhr, der Film- und Medienstiftung 
NRW und im Kinder- und Jugendbe-
reich durch die Energieversorgung 
Oberhausen AG und eine enge Ko-
operation mit dem Zonta-Club Ober-
hausen. Der Zonta-Publikumspreis 
prämiert zum Abschluss des Festivals 
den beliebtesten Film. 

Das Programm ist ab Anfang Sep-
tember bei der Gleichstellungsstel-
le der Stadt Oberhausen erhältlich 
(gleichstellungsstelle@oberhausen.de 
oder Tel. 0208 8252050) oder direkt 
im Internet unter den visuelle-Fes-
tivalseiten auf www.lichtburg-ob.de 
zu finden. Kinokarten zum Preis von  
10 Euro pro Person (Kinder 6 Euro, 
Schulklassen 5 Euro pro Person) gibt 
es im Lichtburg Filmpalast im Vor-
verkauf sowie an der Abendkasse  
(Elsässer Str. 26).

FÜNF KINOFILM- 
TAGE VOLLER  
FRAUENLEBEN

N ach den ausverkauften Termi-
nen in der ersten Jahreshälf-
te gibt es im September (22. u. 
23.9.) und November (17. u. 18.11.) 
erstmals wieder zwei „Nach-

gewürzt“-Shows am Freitag und Samstag im 
Zentrum Altenberg ( jeweils 20 Uhr). Dann 
blicken Christian Hirdes, Benjamin Eisenberg 
und Matthias Reuter gemeinsam mit Band und 
Gästen satirisch auf die letzten Monate zurück. 

Mit dabei ist im September ein Kabarettkol-
lege, der sich blendend mit allen deutschen 
Ämtern auskennt: Hans-Hermann Thielke 
kommt im Strickpullunder aus der beam-
tendeutschen Mitte der Gesellschaft in die  
Altenberger Schlosserei und unterhält mit  
einzigartigen Geschichten aus dem Alltag ei-
nes Postbeamten im Ruhestand. Natürlich gibt 
es auch wieder Songs mit Gitarre und Klavier, 
neue Geschichten, Satire und nicht zuletzt  
die Show-Currywurst. Und schon jetzt kann 
man auch die Karten für die 75. Jubiläumsaus-
gabe im November erwerben. Dann besucht 
Poetry Slammer Marco Jonas Jahn mal wie-
der seine Kollegen auf dem Gelände der alten 
Zinkfabrik und bringt den Klavierkabaret-
tisten Nicolas Evertsbusch aus Köln mit. Kar-
ten für alle Termine gibt es wie immer beim 
Zentrum Altenberg unter Tel. 0208 859780, 
bei der Tourist Info in Oberhausen, bei allen 
AD-Ticket-VVK-Stellen, bei Tabak Brinkmann 
in Schmachtendorf sowie an der Abendkasse. 
www.nachgewuerzt.de

„NACHGEWÜRZT“  
MIT DOPPELSHOW  
UND JUBILÄUM
Zu Gast sind Hans-Hermann 
Thielke, Marco Jonas Jahn und 
Nicolas Evertsbusch
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IM HERBST FALLEN
DIE LEASINGRATEN

Jetzt attraktive Leasing-Konditionen entdecken

3008
Modernität neu interpretiert.

Mit innovativem PEUGEOT i-Cockpit®*

Z.B. DEN 30081

AB 105,– 2

• DIGITALES KOMBIINSTRUMENT MIT
HOCHAUFLÖSENDEM 12,3"-BILDSCHIRM
• EINPARKHILFE HINTEN, AKUSTISCH UND
VISUELL
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DIE 90ER LIVE  
AUF ZWEI BÜHNEN

DIE GRÖSSTE  
MALLORCA-PARTY  
ALLER ZEITEN
D er Ballermann holt seine durch die Pandemie ver-

schobene Geburtstagsfete zum Fünfzigsten nach. 
Doch die Party steigt nicht am Ballermann, son-
dern bei uns im Ruhrgebiet: In Oberhausen wird 
am Samstag, 2. September 2023, auf drei Bühnen 

und mit 40 Live Acts die größte Mallorca-Party aller Zeiten ge-
feiert: Inselfieber! 

BALLERMANN IM RUHRGEBIET
Auf dem Freigelände der Rudolf Weber-ARENA, dort, wo bisher 
immer „Oberhausen Olé“ stattgefunden hat, wird nun die größte 
Mallorca-Party aller Zeiten gefeiert. Kurz gesagt: Der Ballermann 
wird mit all seinen Highlights ins Ruhrgebiet geholt! Neben einer 
großen Bierkönig- und einer großen Mega-Park-Bühne wird es  
außerdem eine Royal-Suite-Bühne geben, auf der das legen- 
däre Riu Palace wiederbelebt wird. Mit dabei sind unter anderem  
Mickie Krause, Olaf der Flipper, Mia Julia, Julian Sommer, Schür-
ze, Michelle, Münchener Freiheit, Bernhard Brink und viele mehr. 
Und das ist nicht alles: Zu 100 Prozent Inselfieber gehört natürlich 
auch das „Deutsche Eck“ bei Feli und Micha, das als XXL-Biergar-
ten seine Gäste verköstigen wird. Dazu wird es außerdem Brillen-
verkäufer, Sangria-Eimer und viele weitere ballermannmäßige 
Highlights geben, die so die musikalische Zeitreise durch 50 Jahre 
Ballermann abrunden. 

Einlass ist um 12 Uhr, Beginn um 13 Uhr. Tickets gibt es ab 
29,90 Euro auf www.inselfieber.de. 

Wer direkt mit seiner ganzen Mannschaft vorbeikommen möchte, 
darf sich über die Mannschaftsfahrttickets (elf Tickets zum Preis 
von zehn) freuen.

Das gab es noch nie:

Inselfieber:

A m Samstag, 26. August 2023 wird es 
bunt auf dem Freigelände der Rudolf 
Weber-ARENA: Die größte 90er-Open- 
Air-Party Deutschlands kehrt zurück 
nach Oberhausen – diesmal noch grö-

ßer und spektakulärer. Auf einer Fläche von über 
50.000 Quadratmetern werden 30 Weltstars aus dem 
Eurodance-Zeitalter ihre größten Hits auf zwei Büh-
nen performen. Erst im März feierte die 90er live mit 
über 45.000 Fans in der VELTINS-Arena auf Schalke 
und lädt nun zur nächsten unvergesslichen Party ein. 

DIE 90ER LIVE IST ZURÜCK IN OBERHAUSEN
2018 fand die letzte 90er live in Oberhausen statt, be-
vor das Riesen-Event in die VELTINS-Arena umzog. 
Nach fünf Jahren dürfen die Fans nun also wieder dort 
feiern, wo alles angefangen hat. Im März 2024 wird es 
damit keine 90er live mehr auf Schalke geben. Dafür 
findet am 23.03.2024 die größte 80er Party der Welt 
dort statt.

DIESE TOP ACTS SIND DABEI
Auf der Main Stage mit dabei sind: Blümchen, Oli. P, 
Culture Beat, Snap!, Alex Christensen – Classical 90s 
Dance, Captain Hollywood Project, Londonbeat, Had-
daway, LayZee aka. Mr. President, Masterboy & Beatrix 
Delgado, East 17.

Auf der zweiten Bühne performen die größten DJs des 
wohl besten Jahrzehnts: Westbam, Charly Lownoise, 
DJ Quicksilver, DJ Sash!, Da Hool, Niels van Gogh, Tom-
craft, Aquagen, Mark ’Oh, Darren Bailie of  the Guru 
Josh Project, Future Breeze, Shaun Baker. Die Stim-
mungskanonen der letzten Partys, DJ Christian Schall 
und der ehemalige VIVA-Moderator Mola Adebisi, sind 
ebenfalls mit dabei! 

Tickets gibt es bereits ab 29,90 Euro unter 
www.90er-live.de/oberhausen. 

Open Air
Open Air
Open Air
Open Air
Open Air

Oberhausen

Oberhausen

Oberhausen

Oberhausen

4544
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Bei der siebten Auflage 
des Sterkrader Lesesom-
mers vom 28. Juli bis zum  
13. August werden 19 öf-
fentliche und meist kos-

tenlose Veranstaltungen angeboten. 
Für Groß und Klein gibt es Spannen-
des zum Mitmachen und Zuhören an 
unterschiedlichen Orten in der Sterk-
rader Innenstadt. Den Reigen der 
bunten Veranstaltungen eröffnet die 
beliebte WDR-Radiomoderatorin und 
Autorin Steffi Neu, die in der Friedens-
kirche aus ihrem neuen Buch „Meine 
Mutmacher“ plaudert. Im Anschluss 
gibt es eine Signierstunde im Gemein-
dezentrum der Kirche. Vom Verkauf 
der Karten werden je 5 Euro an einen  
guten Zweck gespendet. Das Geld 
bleibt im Stadtteil, denn es geht an 
ein Projekt der Friedenskirche, die 
zweimal im Monat ein warmes Mit-
tagessen organisiert.

Neu dabei in diesem Jahr ist die Pä-
dagogische Praxis Bodenstein, die 
gleich vier Veranstaltungen in ihren 
Räumlichkeiten an der Försterstra-
ße anbietet. Allesamt für Kinder. Mal 
nur für Jungen, mal nur für Mädchen, 
aber immer mit viel Fantasie. Wäh-
rend der Angebote werden die Eltern 
im Vorgarten der Praxis mit Geträn-
ken versorgt. Fehlen dürfen natürlich 
nicht die Veranstaltungen des Vereins 
Literaturhaus Oberhausen. In ge-
wohnter Tradition findet eine Lesung 
mit Katharina Hagena im „Klumpen 
Moritz“ statt. Die zweite Aktion ist die 
Eröffnung der dritten Route der Ralf- 
Rothmann-Audiowalks. Im Café Cor-
des gibt es wieder eine köstliche Krimi-
lesung mit Kulturdezernent Apostolos 
Tsalastras, während Matthias Reuter 
sich dort sein Programm „Karrierefrei-

es Wohnen“ zum Kuchen schmecken 
lässt. Ebenfalls wieder dabei die Künst-
lerin Betty Köhler, die in ihren Work-up 
Space zu Literatur und Musik einlädt, 
sowie das Atelier „einzigartig kunter-
bunt“ mit einer Krimilesung.

Monika Altena, Leiterin der Stadt-
teilbibliothek Sterkrade, veranstaltet 
in der Bücherei einen Workshop zum 
Schreiben von Gedichten für Erwach-
sene und einen lustigen Abend übers 
schöne Morden mit Kabarettist Kai 
Magnus Sting. Auch der Bücherbasar 
des jungen Vereins „Bücherleben“ fin-
det hier statt. Nicht verpassen sollte 
man die inklusive Lesung aus dem 
Buch „Die bunte Bande“ des Vereins 
Alsbachtal. 

Das komplette Programm, z. B. wann 
der HighNoon-Poetryslam mit Mar-
co Jonas Jahn und Markus Isola vor 
Spickermann stattfindet, die Sterk-
rader Glücksorte im Smarthaus er-
lebbar sind, die Affengitterbande 
im Comet Clothing vorbeischaut 
oder Victoire Noire im Friedensdorf 
Interladen ermittelt, ist im Pro-
grammflyer (kostenlos erhältlich in 
vielen Geschäften in der Sterkrader 
Innenstadt) oder auf der Website  
www.sterkrader-lesesommer.de zu 
finden, wo auch die verschiedenen 
Vorverkaufsstellen aufgeführt sind. 

Der Lesesommer ist ein Sterkrader 
Gemeinschaftsprojekt: Die Veran-
staltungen werden von Ehrenamtli-
chen, Vereinen, Gewerbetreibenden 
oder Institutionen aus dem Stadtteil 
organisiert. Ein Team aus Cityma-
nagement Sterkrade, Kulturflur e. V. 
und Stadtteilbibliothek Sterkrade 
stellte das Programm zusammen. 

AUCH STEFFI NEU KOMMT ZUM  

STERKRADER  
LESESOMMER
19 bunte Veranstaltungen vom 28. Juli bis 13. AugustVERANSTALTER 

MARKUS 
KRAMPE 
Warum finden alle drei Events  
in Oberhausen statt?
„In Oberhausen fing quasi alles an, dort habe 
ich 2009 die erste große Veranstaltung mit 
35.000 Besuchern gemacht. Oberhausen ist für 
mich das Zentrum der Partys. Das ist mitten im 
Ruhrgebiet, da wissen die Leute noch zu feiern, 
und deswegen komme ich immer wieder gerne 
hierhin.“

Was ist das Besondere an der 90er live?
„Die Besucher werden am Veranstaltungstag 
komplett in die 90er zurückversetzt. Es wird 
eine große Mainstage geben, auf der zahlrei-
che Künstler auftreten, die wir auch schon auf 
Schalke oder bei den anderen großen 90er-Ver-
anstaltungen hatten. Dazu gehören z. B. Blüm-
chen, Oli. P, Snap und Haddaway. Die zweite 
Bühne wird eine DJ-Bühne sein, bei der sich die 
Raver-Szene wohlfühlen wird. In den 90ern gab 
es eine große Fanbase für diese Art von Musik, 
dem wollten wir gerecht werden und deswegen 
haben wir diese DJs eingeladen. Ich glaube, das 
freut sehr viele, wie man an den Ticketverkäu-
fen sehen kann. Ich bin selbst großer Fan von  
DJ Quicksilver, Aquagen und Mark ’Oh. Des-
halb freue ich mich besonders darauf, diese 
Leute live zu sehen.“

Was unterscheidet Inselfieber  
von Oberhausen Olé? 
„Inselfieber wird groß. Es ist ein Event, das in 
diesem Bereich das größte in Deutschland mit 
knapp 40.000 Besuchern darstellt. Zum ersten 
Mal gibt es drei Bühnen: eine Megapark-, eine 
Bierkönig- und eine Royal-Suite-Bühne. Dort 
werden Künstler auftreten, die man nicht jeden 
Tag sieht. Das Schönste daran ist, dass das Event 
für alle Generationen von 17 bis 77 Jahren ist – 
für jeden ist also etwas dabei.“

Interview mit:

GROSSES 
FESTIVAL  
FÜR KLEINE GÄSTE

Ü ber 20.000 Kinder und Erwachsene werden am 
Sonntag, 27. August 2023, auf dem Freigelände der 
Rudolf Weber-ARENA zur größten Kinderparty 
im Ruhrgebiet erwartet. Schauinsland Reisen 
und die Markus Krampe Entertainment Group 

haben das Event gemeinsam aus der Taufe gehoben. 

SPECIAL GUEST PIETRO LOMBARDI 
Auf der Bühne treten jede Menge Künstler auf, um die Kinder zu 
unterhalten. Dazu gehören Volker Rosin, Frank und seine Freun-
de, Herr H, Isa Glücklich, Lorenz Büffel und Nilsen. Als Höhe-
punkt tritt Sänger und DSDS-Juror Pietro Lombardi auf.

BUNTES PROGRAMM
Unter dem Motto „Katta & seine Freunde – Deutschlands größtes 
Festival für Kinder“ wird ein großes Rahmenprogramm für Groß 
und Klein geboten. Dazu gehört neben Live-Musik zum Beispiel 
ein Fahrradparcours, Hüpfburgen, Fußball, Kinderschminken 
und ein Spielemobil. Für das leibliche Wohl ist neben Pommes 
und Bratwurst mit Slush Ice, Zuckerwatte und Popcorn ebenfalls 
gesorgt. „Wir machen immer so viele Events für Erwachsene – da 
wurde es auch mal Zeit, für die Kleinen etwas Großes auf die Bei-
ne zu stellen“, freut sich Veranstalter Markus Krampe.

Tickets kosten 8 Euro für Kinder und 12 Euro für Erwach-
sene zzgl. Bearbeitungsgebühren und können unter 
www.kattas-welt.de/festival erworben werden.

Katta & seine Freunde:

gutes lebenadvertorial
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DIE VIELFALT  
DES ALTERS 

Mit einer Fülle an Informationen, Produkten und Dienstleis-
tungen, die das Leben im Alter bereichern und die speziell 
auf die Bedürfnisse der älteren Generation zugeschnitten 
sind, richtet sich die Messe „Das Alter ist bunt“ am Samstag,  
30. September, von 10 bis 16 Uhr im Bero-Zentrum an Senio-

rinnen, Senioren und deren Angehörige. 

Die Veranstaltung lädt ein, die Vielfalt des Alters zu entdecken und Möglich-
keiten für eine aktive, gesunde und erfüllte Lebensweise zu erkunden. 

Eine große Zahl Aussteller aus verschiedenen Branchen wird vor Ort 
sein, um innovative Produkte und Dienstleistungen von Gesund-

heits- und Pflegeanbietern über Wohn- und Mobilitätslösungen 
bis hin zu Freizeitaktivitäten und kulturellen Angeboten an-

zubieten. Experten geben wertvolle Tipps und Ratschläge, 
wie das Leben im Alter u. a. durch gesunde Ernährung und  

Fitness noch besser gestaltet werden kann. Zudem kann 
man bei der Seniorenmesse Gleichgesinnte treffen und 

neue Kontakte knüpfen. Nähere Informationen erteilt 
Nese Özcelik vom Bereich Chancengleichheit der 

Stadt unter Tel. 0208 825 3967.

D ie Kriminalitätsrate hat wieder das Niveau 
vor Beginn der Pandemie erreicht. Besonde-
re Sorge bereiten der Polizei die Straftaten 
an Seniorinnen und Senioren. Hier stecken 
oft organisierte Banden aus dem Ausland 

dahinter. Um dem entgegenzuwirken, startet die Ober-
hausener Polizei nach den Sommerferien eine besondere 
Kampagne, an der das Landeskriminalamt sowie das In-
nenministerium NRW bereits großes Interesse zeigen.

„Sicherheit für Seniorinnen und Senioren“, so lautet das Ziel 
der Oberhausener Polizei. Doch welche Präventionsmaß-
nahmen helfen, damit potenzielle Opfer die Warnhinweise 
und Tipps verinnerlichen und sie im Fall der Fälle richtig 
reagieren? Die Idee: ein speziell für ältere Menschen entwi-
ckeltes Stickeralbum, das gemeinsam mit den Enkelkindern 
oder anderen Familienmitgliedern mit Aufklebern gefüllt 
wird. In Anlehnung an das bekannte Panini-Sammelalbum 
kann dieses kostenlose Album mit persönlichen Eintragun-
gen wie beispielsweise Notrufnummern versehen werden. 

Es informiert 
über Tricks, 
mit denen Be-
trüger versuchen, an 
Geld und Wertgegenstän-
de älterer Menschen zu gelangen. 
Gleichzeitig gibt es Tipps, wie man nicht zum Op-
fer wird. Und das alles in einfacher, verständlicher 
Sprache. Passend dazu gibt es 30 Sticker, die gemeinsam 
mit der Familie eingeklebt werden. Die Sticker sind in drei 
Packungen aufgeteilt und ebenfalls kostenfrei erhältlich. 
Durch die gemeinsame Zeit, die ältere Menschen zum Bei-
spiel mit ihrem Enkelkind verbringen und dabei das Album 
immer wieder zur Hand nehmen, sollen Warnhinweise und 
Maßnahmen präsent bleiben. Enkeltrick einmal anders.

Für Fragen zur Senioren-Kampagne steht die Polizei  
Oberhausen telefonisch unter 0208 826 2222 sowie per 
E-Mail unter pressestelle.oberhausen@polizei.nr w.de zur 
Verfügung. 

Polizei Oberhausen

DER ETWAS  
ANDERE  
ENKELTRICKSeniorenmesse am 30. September im Bero-Zentrum

gutes leben gutes leben

Sparen Sie beim Sanieren
das CO² gleich mit.
Jetzt beraten lassen, wie Sie Ihre
energetische Sanierung finanzieren.

stadtsparkasse-oberhausen.de/modernisieren

Weil’s ummehr als Geld geht.

ANZEIGE

17.8.-2.9.freies Wlan
     kostenloses Parken
          BERO Oberhausen

ANZEIGE



L ust auf magische Sommerferien? Im 
HOUSE OF MAGIC, das direkt an der 
Centro-Promenade liegt, warten über 
100 verschiedene Exponate in 19 Räu-
men in der von den Ehrlich Brothers 

inspirierten Ausstellung darauf, entdeckt und 
ausprobiert zu werden. Und mit dem „Sommer-
ferienticket“ gelten für den Besuch noch bis zum  
15. September 2023 sogar vergünstigte Ein-
trittspreise. 

Im HOUSE OF MAGIC wird es magisch, rätsel-
haft, bunt – und sogar explosiv! So können die 
Besucherinnen und Besucher z. B. geheimnisvolle  
Objekte ausprobieren, den eigenen Schatten ein-
frieren und bunt werden lassen, auf die Größe einer 
Maus schrumpfen, um dann im Riesen-Tourkoffer 
der Ehrlich Brothers auf einer Zahnbürste zu wip-
pen oder auf einem Riesen-Tablet zu spielen und 
bei einem waghalsigen Virtual-Reality-Besenflug 
ihre Geschicklichkeit als Testpilot beweisen. Wer 
Science-Fiction-Fan ist, kann sich den Traum der 
Teleportation erfüllen. Klar, dass auch zahlreiche 
ausgewählte Bühnen-Outfits der Ehrlich Brothers 
bestaunt und Original-Exponate aus den spekta-
kulären Tourshows, wie z. B. der Monstertruck und 
der goldene Lamborghini, bestaunt und fotogra-
fiert werden können.  

Apropos fotografieren: Im gesamten HOUSE OF 
MAGIC dürfen Fotos und Videos gemacht werden. 
Es gibt sogar einen Extra-Raum mit besonders aus-
gefallenen Motiven, in dem die Ehrlich Brothers 
die Besucherinnen und Besucher schweben lassen. 
Wer möchte, kann einige Zaubertricks lernen, die 
die HOUSE OF MAGIC-Guides den Gästen beibrin-
gen. Ein Trick aus der Live-Show wird sogar von den  
Ehrlich Brothers höchstpersönlich auf der Leinwand 
im 360-Grad-Kino erklärt.

Mehr Infos auf www.houseofmagic.de

Bock auf Bierchen und Gedöns? Dann auf zum  
Kanale Grande, dem Biergarten gegenüber vom 
Kaisergarten, direkt neben dem Stadion Nieder-
rhein. Am alten Standort des beliebten Treffpunkts 
ist die Welt bei dem einen oder anderen Gläschen 

Hopfenkaltschale oder Rebensaft noch in Ordnung. Ganz klas-
sisch Ruhrpott ohne Schickimicki mit der guten alten Bier-
zeltgarnitur. Wer Durst hat, holt sich sein Bier oder sein Glas 
Wein selbst am vom Graffiti-Künstler Marten Dalimot bunt 
besprayten Drink- und Food-Container. Apropos Food: Wer 
zwischendurch Kohldampf bekommt, für den gibt’s natürlich 
auch das Traditionsmenü „Currywurst-Pommes-Schranke“.  
Is klar. Betreiber des „Kanale Grande“ am Rhein-Herne-Kanal 
ist Chris Höppner, dessen Wurzeln u. a. im Familien-Unter-

nehmen „Catering Höppner“ liegen. „Wat hamwa et alle ver-
misst, ma wieda schön innen Biergarten zu gehn“, spricht er in 
bestem Ruhrpott-Platt vielen aus der Seele. „Also – kommse 
auch vorbei, ne?“  

Kanale Grande
Lindnerstraße 2b, 46149 Oberhausen
neben dem Stadion Niederrhein
www.kanalegrande.com

Öffnungszeiten:
Do. + Fr., von 17–21 Uhr, Sa. von 15–21 Uhr, So., von 12–20 Uhr
Gemäß der Landesverordnung für Sport- und Freizeitanlagen sind keine Tiere 
auf dem Gelände gestattet.

HOUSE OF MAGIC

Kanale Grande
ZAUBERHAFTE  
MOMENTE DER BIERGARTEN 

UMME ECKE
mit dem Sommerferienticket

gutes lebengutes leben

TICKETS HIER:

LEGO Logo, die Konfi guration des Steines und der Noppen, die Minifi gur 
und LEGOLAND sind Marken der LEGO Gruppe. ©2023 The LEGO Group.
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„Am Freitag, den 1. August wurde hier durch ein-
stimmige Annahme der vorgeschlagenen Haupt-

satzungen des späteren Statutes und Einzeichnung 
von 60 Mitgliedern, Beamten, Technikern, Kaufleu-

ten, Schriftsetzern ec., unser Turnverein unter  
günstigsten Aussichten noch weiterer  
zahlreicher Betheiligung gegründet. 

Mit dieser kurzen Meldung be-
richtete die Rhein- und Ruhr-
zeitung Duisburg am 4. Au-
gust 1873 über die Gründung 
des Oberhausener Turnvereins 

von 1873 (OTV). Am Wochenende 12. und 13. Au-
gust feiert der nach dem Turnclub Sterkrade 1869 
zweitälteste Oberhausener Sportverein jetzt stolz 
sein 150-jähriges Bestehen. Nach der Festveran-
staltung am Samstagmorgen im Vereinsheim 
am Gatterdamplatz im Kaisergarten startet ab  
13 Uhr auf der Platzanlage eine Laufveranstaltung, 
am Nachmittag sorgen die Band „Zündholz“ und 
das Evangelische Blasorchester für Unterhaltung. 
Am Sonntag finden ab 11 Uhr ein Fußball- und ein 
Tennisturnier statt und es gibt Schnupperangebo-
te u.a. für Walking und Nordic Walking. Besucher 
sind an beiden Tagen herzlich willkommen, für 
das leibliche Wohl ist gesorgt.

Die Geschichte des Oberhausener Turnvereins 
ist eng verknüpft mit der jungen Geschichte von 
Oberhausen, das die Stadtrechte erst 1874, also ein 
Jahr später, erhielt. Der Verein hat im Laufe sei-
ner 15 Jahrzehnte zwei Weltkriege überstanden, 
dreimal wurde ein Vereinsheim neu gebaut und 
bekannte Persönlichkeiten trugen einst sein Tri-
kot. Genannt seien Fußballnationaltorwart Willy 
Jürissen, Fritz Schaumburg, vielfacher deutscher 
Meister über die Mittelstrecken und Endlaufteil-
nehmer über 1.500 Meter bei Olympia 1936 in Ber-
lin, sowie Hans Raff, Deutscher Meister über 5.000 
Meter, Olympiateilnehmer 1936 in Berlin 

und später erfolgreichster Leichtath-
letik-Trainer unserer Stadt. Noch heu-
te stellvertretender Jugendwart der 
Leichtathleten im OTV ist 400-Me-
ter-Hürden-Läufer Joshua Abuaku, 
der sich 2021 mit dem Start im 
deutschen Nationalteam bei den 
Olympischen Spielen in Tokio ei-
nen Traum erfüllte. 

Mit knapp 1.000 Mitgliedern zählt 
der OTV, der im Jubiläumsjahr 
von Marc Ziegenfuß geführt wird, 
zu den größten Sportvereinen in unse-
rer Stadt. Seine Angebote Laufen, Schwim-
men, Leichtathletik, Walken, Ausgleichssport, 
Rehasport, Tennis, Hobbyfußball und Pilates 
werden geschätzt, qualifizierte Übungsleiterin-
nen und -leiter trainieren Groß und Klein. All-
jährlich führt der OTV eigene Veranstaltungen 
durch. Der Lauf auf das Dach des Gasometers, der 
Walking Day oder die Eröffnung der Open-
Air-Saison am 1. Mai erfreuen sich großer 
Beliebtheit. Die Teilnahme an vielen 
anderen Laufveranstaltungen bis 
hin zum Marathon sowie die 
Abnahmen zum Deutschen 
Sportabzeichen runden die 
Aktivitäten ab. Zum Ende 
des Jubiläumsjahres soll 
am Gatterdamplatz eine 
neue, für die Öffent-
lichkeit zugängliche 
multifunktiona-
le Sportfläche 
fertiggestellt 
werden. 

S portliche Karriere und Job zu verbinden ist eine 
besondere Herausforderung. Bei der Bundespoli-
zei gibt es für Spitzensportlerinnen und -sportler 
gute Rahmenbedingungen, die es möglich ma-
chen, Berufsausbildung und Leistungssport par-

allel zu betreiben. Eine, die von diesen Rahmenbedingun-
gen profitiert, ist die 27-jährige Oberhausenerin Stephanie 
Breitkreutz. Die Polizeikommissarin zählt zu den stärks-
ten Leichtathletinnen auf der Langstrecke in Deutschland 
und konnte schon mit einigen Medaillen auf internatio-
naler Ebene auf sich aufmerksam machen. Der Weg zum 
Laufsport und zur Leichtathletik nahm seinen Anfang 
beim Schulwaldlauf, bei dem die Trainer der Leichtathletik- 
Vereinigung Oberhausen (LAV) auf sie aufmerksam wurden 
und sie zum regelmäßigen Training motivieren konnten. 
Nach dem Abitur an der Gesamtschule Weierheide absol-
vierte sie eine Ausbildung bei Aldi Süd. Doch schon bald 
suchte sie nach weiteren Herausforderungen. Ihr Talent, 
mit Menschen zu kommunizieren, ihr Gerechtigkeitssinn 
und die Erzählungen ihres Vaters, der bei der Landespolizei 
NRW arbeitete, führten zum Entschluss, eine weitere Aus-
bildung bei der Bundespolizei zu machen.

TALENT UND DISZIPLIN
Während der Ausbildungszeit wurde ihr sportliches Talent 
vom Fachkoordinator der Bundespolizei bei einer Sich-

tung entdeckt, der sie ins Ta-
lent-Team holte. Schon bald 
nahm sie für die Bundespolizei an na-
tionalen und internationen Meisterschaften im Marathon 
und Crosslauf teil. Die Balance zwischen Job und Leistungs-
sport zu finden, war trotz guter Rahmenbedingungen nicht 
immer einfach. Manchmal blieben Stephanie Breitkreutz 
nur zwei Stunden Schlaf, bevor es wieder zur nächsten Trai-
ningseinheit ging. Doch sie zeigte Biss und konnte bald die 
ersten Erfolge feiern. Bei der Marathon-Europameisterschaft 
der Polizei im niederländischen Eindhoven gewann sie die  
Bronze-Medaille im Einzellauf mit der Zeit von 2:55:46 Std. 
Mit dem deutschen Damen-Team wurde sie sogar Vize-Euro-
pameisterin. In diesem Jahr konnte sie sich auf allen Distan-
zen noch weiter verbessern. So war es nicht verwunderlich, 
dass sie beim VIACTIV Firmenlauf in ihrer Heimatstadt Ober-
hausen nicht nur bei den Damen siegte, sondern gleichzeitig 
auch den Kursrekord von keiner Geringeren als der Top-Tri-
athletin Annika Vössing deutlich unterbot.  

In ihrer Eigenschaft als Polizeikommissarin berichtet sie 
von Zeit zu Zeit an Oberhausener Schulen über ihren Beruf. 
Für sie selbst ist klar: „Bei der Bundespolizei zu arbeiten ist 
Beruf und Berufung zugleich. Vielleicht kann ich mit mei-
nen Schulvorträgen ja junge Menschen dazu motivieren, 
ebenfalls eine Karriere bei der Polizei zu starten.“

DER SPORTVEREIN  
VOM KAISERGARTEN
Der Oberhausener Turnverein von 1873 feiert im August 
sein 150-jähriges Bestehen

 Peter Gatterdam (5. v. l.), Namensgeber  
 der OTV-Anlage (Am Gatterdamplatz),  
 1903 beim Deutschen Turnffest in Nürnberg 

 Joshua Abuaku wurde im Juli 2023 souveräner  
 Deutscher Meister über 400 Meter Hürden 

Stephanie Breitkreutz:

OBERHAUSENER  
LÄUFERIN IN DER  
DEUTSCHEN SPITZE
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Die Testphase mit dem Höhepunkt der Partie 
gegen den deutschen Vizemeister Borussia 
Dortmund ist vorbei, am letzten Juli-Wochen-
ende starten die Fußballer des SC Rot-Weiß 
Oberhausen mit ihrem neuen 37-jährigen 

Cheftrainer Jörn Nowak auswärts beim SC Wiedenbrück in 
die Regionalliga-West-Saison 2023/24. Zum ersten Heim-
spiel kommt dann am Freitag, 4. August, um 19.30 Uhr Auf-
steiger SSVg Velbert mit Coach „Dimi“ Pappas – in rot-weißen 
Kreisen kein Unbekannter – ins Niederrheinstadion. Danach 
geht es zum SV Lippstadt, bevor am Wochenende 18./20. Au-
gust Alemannia Aachen in Oberhausen erwartet wird. 

Unmittelbar nach Abschluss der letzten Saison mit der Nie-
derlage im Niederrhein-Pokalfinale bei RW Essen wurde in-
nerhalb des Vereins ein größerer Umbau vollzogen: Mike 
Terranova machte den Trainerposten frei, ist jetzt sportlicher 
Leiter der Nachwuchsmannschaften der „Kleeblätter“. Jörn 
Nowak, bis zum verletzungsbedingten Aus seiner Fußbal-
ler-Laufbahn als Spieler bei RWO am Ball und danach einige 
Jahre sportlicher Leiter, kehrte von der Essener Hafenstra-
ße zurück an die Lindnerstraße. Auch wenn es Nowaks erste 
Trainerstation sei, so war Sportchef Patrick Bauder, der einst 
zusammen mit Nowak für RWO auf dem Platz stand, bei der 
Präsentation voll des Lobes: „Wir wollten einen neuen Im-
puls setzen. Jörn ist ein akribischer Arbeiter mit viel Fuß-
ballsachverstand. Er war mein absoluter Wunschkandidat.“ 
Der gebürtige Leipziger Nowak, der seit Jahren mit seiner 
Familie in Oberhausen lebt: „Ich freue mich auf die Aufgabe 
und will daran arbeiten, dass wir als Verein attraktiv bleiben.“ 
Gut zwei Wochen vor Saisonbeginn sorgte RWO mit der  

Verpflichtung von Moritz Stoppelkamp (bisher MSV Duis-
burg) noch einmal für Furore. 71 Einsätze in der Bundesli-
ga und 223 Zweitliga-Spiele, darunter 46 für RWO, stehen in 
Stoppelkamps sportlicher Vita. Weitere interessante Neu-
zugänge sind sicher auch Özgan Kefkir (RW Essen), Marius 
Kleinsorge (SV Meppen), Manfredas Ruzgis (SC Wieden-
brück) und Moritz Montag (Wuppertaler SV). Eine Rotation 
gab es bei den Besetzungen des RWO-Vorstandes und des 
Aufsichtsrates. Nach 18 Jahren ist Hajo Sommers als Vorsit-
zender des Vorstandes in die zweite Reihe getreten und hat 
das Amt an den jüngeren Thorsten Binder weitergegeben. 
Sommers wird sich künftig schwerpunktmäßig um die neue 
Frauenfußball-Abteilung, die RWO-Handballer und das 
Marketing kümmern. Thorsten Binder selbst wünscht sich, 
dass der Vorstand durchaus noch wächst: „Der Verein hat 
großes Potenzial. Wichtig ist uns aber, dass Hajo mit seiner 
großen Erfahrung im Vorstand bleibt.“ 

Neuer Vorsitzender des RWO-Aufsichtsrates ist Wirtschafts-
prüfer Damian Schröder, der Helmut Schmidt an der Spitze 
dieses Gremiums ablöst. Schmidt bleibt Mitglied des Auf-
sichtsrates. Hajo Sommers freut sich: „Wir haben jetzt einen 
starken Sachverstand im Verein, was die Finanzen angeht.“ 
Damian Schröder unterstrich, man sei wirtschaftlich auf ei-
nem guten Weg, der aber noch nicht zu Ende sei. 

Gewinnen Sie 2 x 1 Dauerkarte 23/24 für die STOAG- 
Tribüne! Um teilzunehmen, senden Sie bitte bis zum  
2. August 2023 eine E-Mail mit dem Stichwort „RWO- 
Dauerkarte“ an gewinnspiel@rwo-online.de. Die Karten 
werden anschließend unter allen Einsendern verlost.

Regionalliga-Fußballer starten mit Jörn Nowak als Cheftrainer in die Saison

RWO STELLT SICH NEU AUF

 Obere Reihe v. l.: M. Ruzgis, M. Stoppelkamp, K. Kratzsch, D. Burghard, O. Kefkir, M. Montag, Chef-Trainer J. Nowak,  
 untere Reihe v. l.: K. Yalcin, O. Hot, B. Seker, M. Kleinsorge, C. Ezekwem 
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Es ist seit vielen Jahren das 
größte Jugend-Handball-
turnier in Oberhausen 
und längst weit über die 
Stadtgrenzen hinaus be-

kannt: Am 12. und 13. August richtet 
der TV Biefang wieder auf fünf Klein-
feldern auf dem neuen Kunstrasen-
sportplatz an der Erlenstraße seine 
diesjährigen Jugendturniere aus. In 
sämtlichen Altersklassen von der 
A- bis zur F-Jugend wird gespielt, 
das Teilnehmerfeld ist mit 111 Teams 
restlos ausgebucht. Erwartet werden 
in Biefang wieder rund 2.000 Gäste, 
aktive Jugendspieler und Zuschauer. 
30 Mannschaften werden rund um 
die Sportanlage die begehrten und 
ebenfalls schon längst ausgebuch-
ten Zeltplätze belegen. Bereits am 
Freitagabend, 11. August, gibt es erst-
mals ein gemischtes Beach-Hand-
ballturnier für Erwachsene. 

Die Planungen für dieses große Ju-
gend-Handballevent laufen bereits 
seit Beginn des Jahres. Organisations- 
chef Ingo Regolin weiß, dass er sich 
nicht nur an den Turniertagen auf 
über 100 freiwillige Helferinnen und 
Helfer aus dem Vereinsumfeld ver-
lassen kann. So ist natürlich für eine 
gute Verpflegung aller Akteure bes-
tens gesorgt. Die ersten Mannschaf-
ten und Gäste reisen bereits am Frei-
tagnachmittag an, der Aufbau für 
das Turnier ist dann abgeschlossen. 
Neuer Schirmherr und Hauptspon-
sor des TV Biefang-Jugendturniers 
ist die Unternehmensgruppe Hans 
Turck GmbH & Co. KG aus Mülheim. 
Aber ohne viele weitere Sponsoren 
und Partner aus Oberhausen wäre 
das Turnier in dieser Größenord-
nung nicht möglich.

Werner Perz, damals 1. Vor-
sitzender des Radsport-
vereins SV Blau-Gelb 1928 
Oberhausen, rief im Juli 
1983 den Radtreff Ruhr-

park ins Leben. Mittlerweile besteht dieser 
Treff in Alstaden seit 40 Jahren. Jährlich wer-
den bis zu 27 Ausfahrten angeboten, an de-
nen sich bis zu 1.500 Radler beteiligen und ca. 
5.500 Kilometer zurücklegen. Noch bis Ende 
September läuft die 39. Saison, die 15 Rad- 
treffleiter organisieren interessante Fahrt- 
strecken. Abhängig von der Teilnehmerzahl 
und je nach sportlichem Können werden 
mehrere Gruppen gebildet.

80 Prozent der Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer sind heute mit elektrisch betriebe-
nen Rädern am Start. Die Ausfahrten dauern 
je nach Witterung bis zu vier Stunden, die 
Fahrtstrecken führen überwiegend durch 
Waldstücke und verkehrsarme Nebenwege. 
Für die sportlich anspruchsvollen Teilneh-
mer bietet sich die Gruppe der Mountainbi-
ker an, die hügeliges Gelände bevorzugen. Je 
nach Jahreszeit werden hier Strecken bis zu 
70 Kilometern und bis zu 700 Höhenmetern 
zurückgelegt. In den Sommermonaten gibt 
es zudem regelmäßig Sondertouren. Nach den 
Ausfahrten kehren die Radler in der Gaststät-
te des Kleingartenvereins Styrum an der Frie-
senstraße ein, wo in gemütlicher Runde die 
gemeinsamen Erlebnisse besprochen werden.

Auch in den Wintermonaten stehen sportli-
che Aktivitäten auf dem Programm. Neben 
den sonntäglichen Ausfahrten der Moun-
tainbiker werden Touren für Trekkingrä-
der und E-Bikes angeboten. Von Oktober 
bis März gibt es freitags ein Hallentraining.  
Wer Lust hat, beim Radtreff dabei zu sein: 
Informationen gibt es bei Helmut Gom-
mers (Tel. 0208 434747) und Rainer Guts-
mann (Tel. 0208 809354) sowie im Netz unter 
www.blau-gelb-oberhausen.de.

HANDBALL- 
NACHWUCHS40 JAHRE  

RADTREFF AM  
RUHRPARK Jugendturniere mit 111 Mannschaften am  

12. und 13. August an der Erlenstraße

ZU GAST IN BIEFANG

Die Kinderfilmtage im 
Ruhrgebiet werden 
40 Jahre alt. In Essen, 
Mülheim und Ober-
hausen öffnet sich in 

den beteiligten Kinos vom 17. bis zum 
24. September der Vorhang für die 
Jubiläumsveranstaltung. Mehr als 
ein Dutzend aktueller Kinderfilme 
aus Deutschland und vielen Ländern 
Europas bieten den kleinen und gro-
ßen Besucherinnen und Besuchern 
eine vielfältige Auswahl. Geboten 
wird humorvolles, überraschendes, 
spannendes und manchmal auch ein 
etwas trauriges Kinoerlebnis. 

Zu sehen sind im Programm der Kin-
derfilmtage u. a. die Filme „Die drei 
??? – Erbe des Drachen“, „Der Räuber 
Hotzenplotz“, „Lucy ist jetzt Gangs-
ter“, „Die Mucklas … und wie sie zu  
Petersson und Findus kamen“ und, 
gerade erst fertig geworden, „Lassie – 
ein neues Abenteuer“. Etwas Besonde-
res ist der Dokumentarfilm für Kinder 
„Die Eiche – mein Zuhause“. Erzählt 
wird die Geschichte einer mehr als 
200 Jahre alten Eiche, die Heimat vie-
ler Tiere ist. So tummeln sich Specht, 
Ameise, Feldmaus und Eichhörnchen 
rund um den Baum. Der Film gewährt 
Einblicke in diese Welt. 

Daneben gibt es eine kleine Aus-
wahl von Filmen, die in früheren 
Jahren Preisträger der Kinderfilm-
tage im Ruhrgebiet waren. Mit ei-
nem solchen geht es am Sonntag,  
17. September, um 11 Uhr im Licht-
burg Filmpalast auf der Elsässer 
Straße in Oberhausen los. „Rico, 
Oskar und die Tieferschatten“, der 
um 11 Uhr zu sehen sein wird, ist 
einer der erfolgreichsten Kinder-
filme aller Zeiten in Deutschland. 
Angekündigt hat sich hierzu ein 
Überraschungsgast. Mehr wird aber 
noch nicht verraten. Vorab findet ab  
10 Uhr ein Aktionsprogramm mit 
Spielen und einer Malaktion zum 
Eröffnungsfilm statt. 

Den Abschluss der 40. Kinderfilmta-
ge im Ruhrgebiet bildet am 24. Sep-
tember wie stets die Verleihung der 
Preise EMO und EMMI in der Licht-
burg Essen. Die Vorführung des mit 
der EMMI ausgezeichneten Films 
beendet die Veranstaltungsreihe.  
Mehr Informationen zu den Kinder- 
filmtagen im Ruhrgebiet unter 

www.kinderfilmtage.de, 
 facebook.com/Kinderfilmtage.Ruhr 

und  @kinderfilmtage.ruhr

40. Kinderfilmtage im Ruhrgebiet vom  
17. bis 24. September starten in Oberhausen

HUMORVOLLES,  
ÜBERRASCHENDES 
UND SPANNENDES

Spieletipp

Sommer, Hitze und Urlaub! Steigt mit uns in 
den Lama Express! Selbst die knuffigen Lamas 
wollen nicht zu Fuß die Kontinente bereisen, 
sondern nehmen lieber den Zug. Wer zuerst 
mit mindestens drei Lamas wieder nach Hau-
se gereist ist, gewinnt das Spiel.

Das Spielprinzip kennt man von „Mensch 
Ärgere Dich nicht“, aber hier ist doch einiges 
anders. Gewürfelt wird mit einem Farbwürfel 
und auf dem Spielplan fahren zwei Züge mit 
je fünf Waggons. Einer würfelt und nun müs-
sen alle aufpassen: Wie weit fährt der gewähl-
te Zug – kann ich vielleicht auch schon ein-
steigen? Denn nicht nur der „aktive“ Spieler 
darf seine Lamas bewegen, auch andere dür-
fen ein- oder aussteigen. Jeder hat genau ein 
Feld, an dem die Lamas einsteigen dürfen, und 
drei Felder, an denen man aussteigen darf, um 
nach Hause zu gelangen. Leider gibt es auch 
Haltepunkte auf freier Strecke. Wer Pech hat, 
muss aussteigen und auf den nächsten Zug 
warten. Natürlich kommt es auch vor, dass der 
Zug schon besetzt ist, hier heißt es: Der nächs-
te Zug kommt bestimmt. Und wie im richti-
gen Leben ist es so, wenn man nicht aufpasst 
und am richtigen Haltepunkt aussteigt, muss 
man halt noch eine Runde fahren. Denn hier 
fährt kein Zug rückwärts.

Der Lama Express ist ein richtiges Famili-
en-Sommer-Spiel. Ein Kinderspiel, das auch 
Oma und Opa gerne mitspielen. Die bunten 
Lama-Figuren sind aus Kunststoff und haben 
freundliche Gesichter. Der Schwierigkeits-
grad lässt sich beliebig variieren, je nachdem 
wie viele Lamas nach Hause gebracht werden 
müssen. Ein lustiges Spiel mit sehr viel Inter-
aktion und wenig Wartezeit. Perfekt für eine 
schnelle Runde zwischendurch.

Lama Express
v. Manfred Ludwig
2–4 Spieler, ab 5 Jahren, ca. 25 Minuten
Piatnik 664045

LAMA EXPRESS

junge themen
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PFLEGEDIENST

OBERHAUSEN GMBH

Hier ist Betreuung zu Hause

LichtblickLichtblick

Pflegedienst Lichtblick
Oberhausen GmbH

Wilhelmstr. 29 · 46145 Oberhausen
Telefon +49 208 635 19 60 

info@lichtblick-oberhausen.de
www.lichtblick-oberhausen.de

29
Juli

SAMSTAG

5
August

SAMSTAG

12
August

SAMSTAG

19
August

SAMSTAG

26
August

SAMSTAG

2
September

SAMSTAG

Vitamin D. – Festival 2
14 Bands, Umsonst & Draußen, 
Drucklufthaus, ab 17 Uhr  
(auch Sa., 29. Juli)  

Steffi Neu: „Meine Mutmacher“
Lesung im Rahmen des Sterkra-
der Lesesommers, Friedenskirche 
(Steinbrinkstr. 154), 19 Uhr

Christine Sommer liest Ferdinand  
von Schirach, Verbrechen, Schuld  
und Strafe
Lesung des Vereins Literaturhaus 
im Rahmen der Oberhausener 
Schlossnächte, Schlossinnenhof, 
19.30 Uhr

Annelu u. Julina
Songwriter-Konzert im Rahmen des 
Festivals „Endlich Sommer“, Gdanska 
(Altmarkt), 19.30 Uhr 

Bernd Rinser
RootsRock-Konzert im Rahmen des 
Festivals „Endlich Sommer“, Gdanska 
(Altmarkt), 19.30 Uhr (kostenfrei!)

Olgas Rock, Tag 1
Einlass: 16 Uhr, Beginn: 16.30 Uhr, 
Olga-Park (Vestische Str.)

Matthias Reuter: „Karrierefreies 
Wohnen“
Musikkabarett im Rahmen des 
Sterkrader Lesesommers, Café  
Cordes (Steinbrinkstr. 217), 16 Uhr

Katharina Hagena: „Herzkraft“
Lesung des Vereins Literaturhaus 
Oberhausen im Rahmen des 
Sterkrader Lesesommers, Gaststätte 
„Klumpen Moritz“ (Bahnhofstr. 30), 
19 Uhr

Himmel oder Hölle
Show, Theater an der Niebuhrg,  
19 Uhr 

Jan Bierther Trio & Martin Gerschwitz
Jazz in der Fabrik K 14  
(Lothringer Str. 64), 20 Uhr

Inklusive Lesung „Die bunte Bande“
Veranstaltung des Vereins „Offene 
Hilfen Alsbachtal“ im Rahmen des 
Sterkrader Lesesommers, Stadtteil-
bibliothek Wilhelmstr. 9, 11 Uhr

Olgas Rock, Tag 2
Einlass: 13 Uhr, Beginn: 13.30 Uhr, 
Olga-Park (Vestische Str.)

150 Jahre Sportverein OTV v. 1873
Spiel, Spaß u. Unterhaltung, Gatter-
damplatz (Kaisergarten), ab 14 Uhr 
(auch So., 13. August, ab 11 Uhr!)  

SC Rot-Weiß Oberhausen vs.  
Alemannia Aachen
Fußball-Regionalliga West, Stadion 
Niederrhein, Anstoß 14 Uhr  
(Terminänderung möglich!)

Ritter Rost und das Sternenschiff
Musical für Kinder, Open Air im Gar-
tentheater an der Niebuhrg, 16 Uhr

Sommerfest der Karnevalsgesell-
schaft Styrumer Löwen
Wiese vor der Kirche St. Joseph 
(Lothringer Str.), ab 17 Uhr 

Weißes Dinner
Saporishja-Platz, ab 18 Uhr

Die 90er Live Open Air
Freigelände Rudolf Weber-Arena, 
ab 13 Uhr

Schlager-Party „Oberhausen feiert“
Freigelände neben dem Aquapark 
am Centro, 13 Uhr bis 23 Uhr

SC Rot-Weiß Oberhausen vs.  
FC Gütersloh
Fußball-Regionalliga West,  
Stadion Niederrhein, Anstoß 14 Uhr 
(Terminänderung möglich!)

Exkursion in das Reinersbachtal und 
zur Sterkrader Heide
Veranstalter: BUND u. NABU  
Oberhausen, Anmeldung unter 
Tel. 0175 6024228

Ritter Rost und das Sternenschiff
Musical für Kinder, Open Air im 
Gartentheater an der Niebuhrg,  
16 Uhr

Musik-Sommer-Nacht (2. Tag)
City Alt-Oberhausen, ab 18 Uhr

Fortuna Ehrenfeld & Tim Vantol
Konzert, Drucklufthaus, 20 Uhr

Europäische Fledermausnacht:  
Fledermäuse im Revierpark Vonderort
Exkursion, Treffpunkt: Parkplatz 
Revierpark Vonderort (Bottroper Str. 
322), 20.30 Uhr (Anmeldung bis 22.8. 
unter info@nabu-oberhausen.de) 

Weekend of Hell
Horror Festival, Turbinenhalle,  
9 bis 19 Uhr (auch So., 3.9., 9 bis  
18 Uhr!)

Inselfieber
Mallorca-Party, Freigelände Rudolf 
Weber-Arena, ab 13.30 Uhr

Theaterfest zur Spielzeiteröffnung 23/24
Will-Quadflieg-Platz, ab 14 Uhr

Wald im Wandel der Zeit
Exkursion im Gehölzgarten Haus 
Ripshorst, Treffpunkt: Parkplatz 
Haus Ripshorst, 14 Uhr

Ehrlich Brothers: „Wunderzeit“ 
Vorpremiere, Rudolf Weber-Arena, 
19 Uhr

Talentschmiede Oberhausen
Regionale Künstler stellen ihr 
Können unter Beweis, Fabrik K 14 
(Lothringer Str. 64), 19 Uhr

Wege zu einer blühenden Landschaft
Vortrag des NABU Oberhausen, 
Haus Ripshorst, 14 Uhr  
(Anmeldung bis 6.8. unter  
info@nabu-oberhausen.de)

Himmel oder Hölle
Show, Theater an der Niebuhrg,  
19 Uhr

Sudden Mosh Festival Vol.1
Drucklufthaus, 19.30 Uhr 

14. Alstadener Bärenfest der  
Karnevalsgemeinschaft
Schulhof der Ruhrschule  
(Bebelstr. 182), 14 Uhr

Filzworkshop Blumen
RVR-Besucherzentrum Haus 
Ripshorst,14.30  bis 16 Uhr

Himmel oder Hölle
Show, Theater an der Niebuhrg,  
19 Uhr 

Symphonieorchester Ruhr:  
„Figaros Hochzeit“
Oberhausener Schlossnächte,  
Innenhof Schloss Oberhausen,  
19.30 Uhr (Eintritt frei!)

Philipp Burger
Konzert, Turbinenhalle, 19.30 Uhr

Krimis – lass dich überraschen
Kulturdezernent Apostolos  
Tsalastras liest aus seinen liebsten 
Krimis, Sterkrader Lesesommer, Café 
Cordes (Steinbrinkstr. 217), 16 Uhr 

Blitzkid
Konzert, Drucklufthaus, 19 Uhr

Himmel oder Hölle
Show, Theater an der Niebuhrg,  
19 Uhr

Peter Engelhardt Trio: „Zoom out“
Oberhausener Schlossnächte, Innen-
hof Schloss Oberhausen, 19.30 Uhr

SC Rot-Weiß Oberhausen vs.  
SSVg Velbert
Fußball-Regionalliga West, Stadion 
Niederrhein, Anstoß 19.30 Uhr  

Was Sie schon immer über Bienen 
wissen wollten
Vortrag am Lehrbienenstand von 
Haus Ripshorst, 11 Uhr

Zu Gast beim Hüttendirektor
Führung über das Gelände der  
St. Antony-Hütte und Besuch  
des Wohn- und Kontorhauses,  
Antoniestr. 32–34, 14.30 Uhr (An-
meldung unter Tel. 02234 9921555)

Himmel oder Hölle
Show, Theater an der Niebuhrg,  
17 Uhr

Symphonieorchester Ruhr:  
„Figaros Hochzeit“
Oberhausener Schlossnächte, 
Innenhof Schloss Oberhausen,  
19.30 Uhr (Eintritt frei!)

Tag der Naturschützer und -nutzer
Kaisergarten, 10 bis 18 Uhr (u.a. 
Fledermauszelt, Rollende Waldschule, 
Nistkastenbau, Schnupperangeln, 
Hundevorstellung, Jagdhornblasen, 
Kunstperformance)

Freiluft-Führung durch die Siedlung 
Eisenheim
Treffpunkt: Museum Eisenheim 
(Berliner Str. 10a), 14.30 Uhr (Anmel-
dung unter Tel. 02234-9921 555) 

Overhausen – Der Ralf-Rothmann- 
Audiowalk
3. Route „Lehrjahre, Tanzvergnügen 
und vieles mehr“, literarischer Spa-
ziergang des Vereins Literaturhaus 
Oberhausen in Kooperation mit der 
Schauspielgruppe Spielkinder zum 
Sterkrader Lesesommer, Treff-
punkt: Arnold-Rademacher-Platz 
(Sterkrader Bahnhof), 15 Uhr

Himmel oder Hölle
Show, Theater an der Niebuhrg,  
17 Uhr

Zauberkraft der Pflanzen
Exkursion, Treffpunkt: Parkplatz 
Haus Ripshorst, 10 Uhr (Anmeldung 
unter info@naturstiel-kniepper.de)

Ritter Rost und das Sternenschiff
Musical für Kinder, Open Air im Gar-
tentheater an der Niebuhrg, 11 Uhr

Klassik-Matinee des Künstlerförder-
vereins Oberhausen
Ebertbad, 11 Uhr

Sommer im Gehölzgarten Ripshorst
Exkursion, Treffpunkt: Eingang 
Ecke Osterfelder-/Ripshorster 
Straße, 11 Uhr

St. Antony entdecken
Rundgang durch den Industriearchä- 
ologischen Park und das Wohn- und 
Kontorhaus des Hüttendirektors,  
Antoniestr. 32–34, 14.30 Uhr (Anmel-
dung unter Tel. 02234-9921 555) 

Comic- und Manga Convention 
Oberhausen
CongressCentrum Luise Albertz 
Oberhausen, 10 bis 17 Uhr

HighNoon-Poesie
Slam-Poetry und Musik im Rahmen 
des Sterkrader Lesesommers, vor 
„Spickermann“ (Kleiner Markt),  
12 Uhr

Haui – Spuren im Sand
Veranstaltung im Rahmen der 
Oberhausener Schlossnächte mit 
HP Lengkeit, Schlossinnenhof,  
19.30 Uhr

„Der Fischer, seine Frau und das 
Fischstäbchen“
Kindertheaterstück (ab 5 Jahre) im 
Rahmen der Oberhausener Schloss-
nächte, Schlossinnenhof, 15.30 Uhr

Mein Buch, dein Buch
Bücherbasar für Kinder im Rahmen 
des Sterkrader Lesesommers, Stadt-
teilbibliothek Wilhelmstr. 9, 16 Uhr

Marc Friedrich:  
„im sternbild der hydra“ 
„Mord am Montag“-Lesung, Fabrik 
K 14 (Lothringer Str. 64), 20 UhrKai Magnus Sting:  

„ABC des schönen Mordens“
Sterkrader Lesesommer, Stadtteil-
bibliothek Wilhelmstr. 9, 19 Uhr

Was blüht denn da?
Wanderung mit Kräuterpädagogin 
Bernhardine Nitka, Treffpunkt: 
Parkplatz Haus Ripshorst,  
18 Uhr (Anmeldung unter  
kraeuter@naturspur-pur.de) 

Eckart von Hirschhausen:  
„Gesunde Erde – Gesunde Menschen. 
Heilungschancen für unser zerbrech-
liches Paradies“
Vortrag, Gasometer Oberhausen, 
19.30 Uhr 

„Auf ein Wort mit Daniel Schranz“  
in Walsumermark
Bürgerdialog, Gaststätte „Zur alten 
Haardt“, Walsumermarkstr. 185, 
18.30 bis 20 Uhr

Annie Taylor
support: Morker, Konzert,  
Drucklufthaus, 20 Uhr

Altenberger Tanztreff mit Dieter & 
Fred
Zentrum Altenberg (Schlosserei), 
15 Uhr

Feierabendmarkt 
Saporishja-Platz, City Alt- 
Oberhausen, 16 bis 20 Uhr

Bilder leihen wie Bücher
Artothek in der Ludwiggalerie 
Schloss Oberhausen, 16 bis 20 Uhr

Fritz Eckenga
Oberhausener Schlossnächte, Innen-
hof Schloss Oberhausen, 19.30 Uhr

„Tag der offenen Tür“ bei der GMVA 
Gemeinschafts-Müll-Verbrennungs-
anlage Niederrhein GmbH
Führungen, Aktionsprogramm für 
Kinder, Mitmach-Theater, Livemu-
sik, Oldtimer-Show, Buschhausener 
Str. 158, 11 bis 17 Uhr 

Tierisch gut
Auf der Suche nach Tierspuren rund 
um Haus Ripshorst, Treffpunkt: 
RVR-Besucherzentrum, 11 Uhr (An-
meldung unter Tel. 0208 3770940) 

Sommerfest der Karnevalsgesell-
schaft Styrumer Löwen
Wiese vor der Kirche St. Joseph 
(Lothringer Str.), ab 17 Uhr

Daphne de Luxe:  
„Kopf hoch, Brust raus!“
Comedy, Ebertbad, 20 Uhr

Hype Festival 2023
Freigelände an der Turbinenhalle, 
ab 12 Uhr (auch Sa., 26.8. u. So., 27.8.!)

Musik-Sommer-Nacht (1. Tag)
City Alt-Oberhausen (Saporishja- 
Platz, Gdanska), ab 18 Uhr

Judith Kuckart:  
„Café der Unsichtbaren“
Lesung des Vereins Literaturhaus 
Oberhausen, Gdanska-Theater 
(Gutenbergstr. 8), 19 Uhr

36. Osterfelder Stadtfest
Innenstadt OB-Osterfeld, ab 16 Uhr 
(bis einschl. So., 3. September!)

Ehrlich Brothers: „Wunderzeit“ 
Vorpremiere, Rudolf Weber-Arena, 
20 Uhr

Ali Claudi Orgeltrio & Jan Bierther
Jazz in der Fabrik KI 14  
(Lothringer Str. 64), 20 Uhr

Ember Sea
Gitarrissimo-Rockkonzert,  
Gdanska (Altmarkt), 20.15 Uhr

Ritter Rost und das Sternenschiff
Musical für Kinder, Open Air im Gar-
tentheater an der Niebuhrg, 11 Uhr

Katta und seine Freunde
Kinderfestival, Freigelände Rudolf 
Weber-Arena, 13 bis 18 Uhr  

Robert Jon & The Wreck
Southern-Rock, bluesiger Country 
u. Americana, Konzert, Zentrum 
Altenberg, 18 Uhr

The Dead End Kids &  
The Simple Strickts
Konzert, Drucklufthaus, 20 Uhr

Cisco Pema
Biergartenkonzert im Druckluft-
haus, 20 Uhr

Peter Wohlleben: „Der lange Atem der 
Bäume – wie Bäume lernen, mit dem 
Klimawandel umzugehen, und warum 
der Wald uns retten wird, wenn wir es 
zulassen“
Vortrag, Gasometer Oberhausen, 
19.30 Uhr   
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Alle Termine ohne Gewähr!

www.oberhausen-tourismus.de

TICKETSHOPS

TOURIST INFORMATIONEN Oberhausen
am Hauptbahnhof
Willy-Brandt-Platz 2

Mo-Fr: 10 - 18 Uhr
Sa: 10 - 13.30 Uhr 

im Westfi eld Centro
an der Coca-Cola-Oase

Mo-Sa: 10 - 20 Uhr

14
August

MONTAG

31
August

DONNERSTAG
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GASOMETER OBERHAUSEN
Ausstellung „Das zerbrechliche Paradies“  
(bis 26. November 2023!)

Di.–So.  10 bis 18 Uhr  
(an Feiertagen und in den NRW- 
Ferien auch montags geöffnet!)

LVR-INDUSTRIEMUSEUM
Peter-Behrens-Bau (Essener Str. 80):

Dauerausstellung „Peter Behrens –  
Kunst und Technik“ (5. Etage)

Sonderausstellung „Klasse und Masse. Kunst-
stoffdesign im Alltag“ (bis 23. Dezember)

Di.–Fr.   10 bis 17 Uhr 
Sa. u. So.  11 bis 18 Uhr 

St. Antony-Hütte und Industrie- 
archäologischer Park

Dauerausstellung „Wiege der  
Ruhrindustrie“ 

Sonderausstellung „Heile Welt …? Kinderleben 
an Ruhr und Emscher 1900–1960“ (bis 16. Juni 
2024) 

Di.–Fr.  11 bis 17 Uhr 
Sa. u. So.  11 bis 18 Uhr

 St. Antony-Hütte, Linie 961

Museum Eisenheim (Berliner Str. 10a)

So.    11 bis 18 Uhr  
(bis Ende Oktober!)

LUDWIGGALERIE  
SCHLOSS OBERHAUSEN
It’s a passion! – Die Porzellane aus der Samm-
lung Ludwig und das Beste aus 25 Jahren 
Ludwiggalerie Schloss Oberhausen (bis 17. 
September)

„Fantastische Reise mit Jim Knopf,  
Bastian und Momo“ – Michael Ende:  
Bilder und Geschichten  
(24. September bis 14. Januar 2024)

Kleines Schloss: Der Kunstverein Oberhausen 
zu Gast in der Ludwiggalerie mit Sven Drühl 
(bis 8. Oktober)

Di.–So.  11 bis 18 Uhr 
www.ludwiggalerie.de

GEDENKHALLE 
SCHLOSS OBERHAUSEN
Dauerausstellung „Oberhausen im  
Nationalsozialismus 1933 bis 1945“

Di.–So.  11 bis 18 Uhr Eintritt frei!

www.gedenkhalle-oberhausen.de

BUNKERMUSEUM OBERHAUSEN – 
EHEM. KNAPPENBUNKER,  
ALTE HEID 13
Dauerausstellung „HeimatFront – 
vom ‚Blitzkrieg‘ in Europa zum Luftkrieg an der 
Ruhr“

Mi. u. So.   11 bis 18 Uhr 

www.bunkermuseum-oberhausen.de

VEREIN FÜR AKTUELLE KUNST/RUHR- 
GEBIET E.V. (ZENTRUM ALTENBERG)
Konkret & Angelehnt Konkret „Malerei  
aus Polen – Objekte aus NRW“  
(bis 20. August)

Fr.   15 Uhr bis 17 Uhr 
Sa.   14 Uhr bis 17 Uhr 
So.   11 Uhr bis 14 Uhr

FEIERABENDMARKT AUF DEM  
SAPORISHJA-PLATZ
Do.     3. August u. 7. September,  

16 Uhr bis 20 Uhr

Oh! AUF DAUER!
Schauet – Herzland  Premiere
Noch mehr Songs für Oberhausen 
mit dem Einakter „Schauet“ von 
Noah Haidle, Theater Oberhausen 
(Großes Haus), 19.30 Uhr

Seth (FR), Attic (GER) … and  
Oceans (FIN), Bloodphemy (NL)
Konzert, Resonanzwerk (Annema-
rie-Renger-Weg 5), 19.30 Uhr

Doc Esser: „Gesund gestorben ist 
trotzdem tot“
Ebertbad, 20 Uhr

4Dirty5 + Decent Paint Box +  
Gentlemen’s Choice
Konzert, Zentrum Altenberg, 20 Uhr

Verkaufsoffener Sonntag im Rahmen 
des 36. Osterfelder Stadtfestes
Innenstadt OB-Osterfeld,  
13 bis 18 Uhr

Eichhörnchen am Haus Ripshorst
Vortrag des Tierschutzvereins  
Oberhausen über die Eichhörn-
chen-Auffangstation, RVR-Besu-
cherzentrum Haus Ripshorst, 15 Uhr  

Marc Weide: „Augenweide“
Zauberei u. Comedy, Ebertbad,  
18 Uhr

Matinee des Künstlerfördervereins 
Oberhausen
Ebertbad, 11 Uhr

Oberhausener Schallplatten-Börse
Congress Centrum Luise Albertz 
Oberhausen, 11 bis 16 Uhr

Lisa Feller: „Dirty Talk“
Kabarett u. Comedy, Ebertbad, 19 UhrWissenschaft im Wirtshaus:  

„New Work: Arbeitswelt im Wandel – 
bleibt alles anders?!“
Gdanska (Altmarkt), 18 Uhr (keine 
Anmeldung, kostenfrei!)

Frieda Braun: „Rolle vorwärts!“
Comedy, Ebertbad, 20 Uhr

Faster
Hiphop-Tanztheater von Renegade, 
Theater Oberhausen (Großes Haus), 
19.30 Uhr

Nosebleed
Konzert, Drucklufthaus (Altes Café), 
20 Uhr

Poetry Slam
Ebertbad, 20 Uhr

WDR 2 Copacabana als je zuvor
Impro-Comedy, Ebertbad, 20 Uhr3
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Altenberger Tanztreff mit Dieter & 
Fred
Zentrum Altenberg (Schlosserei), 
15 Uhr

15. Oberhausener Gründermesse
Saporishja-Platz, 16 bis 20 Uhr

Feierabendmarkt 
Saporishja-Platz, City Alt- 
Oberhausen, 16 bis 20 Uhr

Bilder leihen wie Bücher
Artothek in der Ludwiggalerie 
Schloss Oberhausen, 16 bis 20 Uhr

Nito Torres: „Die Bottrop Monologe“
Ebertbad, 20 Uhr

Toby Beard
Konzert, Zentrum Altenberg, 20 Uhr

7
September

DONNERSTAG

14
September

DONNERSTAG

21
September

DONNERSTAG

28
September

DONNERSTAG

Kröößkirmes in Schmachtendorf
bis einschl. So., 11. Sept.; verkaufs-
offener Sonntag in Schmachtendorf 
von 13 Uhr bis 18 Uhr

Markus Orths: „Mary & Claire“ 
Lesung des Vereins Literaturhaus 
Oberhausen, Gdanska-Theater 
(Gutenbergstr. 8), 19 Uhr

Wildes Holz: „25 Jahre auf dem 
Holzweg“
Ebertbad, 20 Uhr

Die Brücke von Mostar   Premiere
Theater Oberhausen (Großes Haus), 
19.30 Uhr

Maladée: „Voilá, da bin isch!“
Cabaret, Ebertbad, 20 Uhr

Twenty4Tim
Konzert, Turbinenhalle 2, 20 Uhr

1. Oberhausener Tag der Demokratie
Musik, Diskussion und ein buntes 
u. vielfältiges Bühnenprogramm, 
Rathaus Oberhausen, 16 bis 20 Uhr

Moritz Neumeier u. Till Reiners: 
„Schund und Asche“
Stand-up Comedy, Congress- 
Centrum Luise Albertz Oberhausen, 
20 Uhr

Till Frömmel: „Nordlicht“ 
Comedy u. Magie, Theater an der 
Niebuhrg, 20 Uhr

8
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FREITAG

9
September

SAMSTAG 16
September

SAMSTAG

23
September

SAMSTAG

Naturschutzgebiet Im Fort
Exkursion mit dem BUND  
Oberhausen, Treffpunkt: 
STOAG-Bushaltestelle Fortstraße, 
14 Uhr

„Kunst“  Premiere
Theater Oberhausen (Bar), 19.30 Uhr

Jörg Bausch
Konzert, Rudolf Weber-Arena, 20 Uhr

Reis Against The Spülmachine
Musik-Comedy, Ebertbad, 20 Uhr

Amjad: „Radikal Witzig“ 
Comedy, Theater an der Niebuhrg, 
20 Uhr

Przemek Zybowski:  
„Das pinke Hochzeitsbuch“
Lesung des Vereins Literaturhaus 
Oberhausen, Gdanska-Theater 
(Gutenbergstr. 8), 19 Uhr 

Nikita Miller: „Im Westen viel Neues“
Comedy, Ebertbad, 20 Uhr

Nachgewürzt – Die Kabarettshow mit 
Liveband
Gast: Hans-Hermann Thielke,  
Zentrum Altenberg, 20 Uhr 

Die Schmerzen der Krieger
Theaterstück des Kölner Theater-
kollektivs, Theater an der Niebuhrg, 
20 Uhr

Hannes Bauer’s Orchester Gnadenlos 
Gitarrissimo-Rockkonzert,  
Gdanska (Altmarkt), 20.15 Uhr

„Schritt für Schritt zur IGA 2027“
Ausstellungseröffnung zur Infor-
mation über die aktuellen Prozesse 
zur Realisierung der Gärten und 
Parks, RVR-Besucherzentrum Haus 
Ripshorst (bis 17. Dezember!)

Alfons: „Wo kommen wir her, wo 
gehen wir hin?!“
Kabarett, Ebertbad, 20 Uhr

Marco Gianni
Comedy, CongressCentrum Luise 
Albertz Oberhausen, 20 Uhr 

Trio Con Abbandono: „Springtime“
Tango, Klezmer u. musikalische 
Überraschungen, Sonntagsmatinee 
auf Burg Vondern (Arminstr.), 11 Uhr

Park-Erlebnis-Tour im Revierpark 
Vonderort
Veranstalter: RVR u. Biologische 
Station Westliches Ruhrgebiet, 
Treffpunkt: Eingang Freizeithaus 
(Bottroper Str. 322), 11 Uhr

Glückspilz
Einblick in die Welt der Pilze,  
Exkursion, Treffpunkt: Parkplatz  
am Haus Ripshorst, 16 Uhr

20 Jahre Galerie KIR
Vernissage in der Galerie KIR,  
Europahaus, Elsässer Str. 21, 17 Uhr

Mercy Street
A Tribute to Peter Gabriel, Konzert, 
Ebertbad, 19 Uhr

Drachenbau-Workshop für Kinder
RVR-Besucherzentrum Haus 
Ripshorst, 10 bis 13 Uhr (Anmeldung 
unter Tel. 0208 3770940)

SC Rot-Weiß Oberhausen vs.  
SC Fortuna Köln
Fußball-Regionalliga West, Stadion 
Niederrhein, Anstoß 14 Uhr (Termin- 
änderung möglich!)

René Steinberg:  
„Radikale Spaßmaßnahmen“
Kabarett, Ebertbad, 20 Uhr

Christian Steiffen
Musik-Comedy, Ebertbad, 20 Uhr

Apfel-Workshop
RVR-Besucherzentrum Haus 
Ripshorst, 11 bis 14 Uhr (Anmeldung 
unter Tel. 0208 3770940)

Electric Callboy
Metal-Konzert, Rudolf Weber-Arena, 
13 Uhr

Nachgewürzt – Die Kabarettshow mit 
Liveband
Gast: Hans-Hermann Thielke,  
Zentrum Altenberg, 20 Uhr 12 DIENSTAG

September

19 DIENSTAG
September

26 DIENSTAG
September

Oberhausener Frauenfilmtage visuelle
Lichtburg Filmpalast  
(bis einschl. So., 17. Sept.!)

Timm Beckmanns Liga der  
außergewöhnlichen Musikerinnen
Musikkabarett trifft Klassik,  
Ebertbad, 20 Uhr

Nicole Staudinger:  
„Hier kommt die Kwien Tour 2023“
Show, Ebertbad, 20 Uhr

Jeremias: „Unique Tour“
Konzert, Turbinenhalle 2, 20 Uhr

„Auf ein Wort mit Daniel Schranz“  
in Alstaden
Bürgerdialog, Zeche Alstaden  
(Solbadstr. 53), 18.30 Uhr bis 20 Uhr

Johann König: „Familie macht 
glücklich“
Comedy, Ebertbad, 20 Uhr

Kai Magnus Sting:  
„Best of – Und ich sach noch“
Kabarett, Ebertbad, 20 Uhr

And Now Hanau  Premiere
Kabarett, Ebertbad, 20 Uhr
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27
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MITTWOCH

22
September

FREITAG

29
September

FREITAG

TEXTE WERDEN NICHT GEGENDERT
Zur besseren Lesbarkeit verzichten wir weitestgehend auf ge-
schlechtsspezifische Formulierungen. Dies impliziert keinesfalls 
eine Gender-Benachteiligung. Soweit personenbezogene Bezeich-
nungen nur in männlicher Form aufgeführt sind, beziehen sie sich 
auf alle Geschlechter gleichermaßen (m/w/d).

TEILNAHMEBEDINGUNGEN FÜR DIE OH!-GEWINNSPIELE
Die Teilnahme ist kostenlos. Die Gewinner des jeweiligen Preises 
werden von der Redaktion der Oh! benachrichtigt. Die Gewinner- 
ermittlung erfolgt per Losverfahren. Der Preis ist nicht übertragbar. 
Das Mindestalter für die Teilnahme ist 18 Jahre. Der Rechtsweg ist 
ausgeschlossen. Eine Barauszahlung ist nicht möglich. Eine Wei-
tergabe der zum Gewinnspiel angegebenen persönlichen Daten 
an Dritte findet nicht statt. Sie dienen lediglich der Durchführung 
des Gewinnspiels bzw. der Gewinnübermittlung. Die Daten werden 
nach der Durchführung des Gewinnspiels gelöscht.

25
September

MONTAG
Pflanzenfarben
Veranstaltung für 4- bis 10-jährige 
Kinder in Begleitung eines Erzie-
hungsberechtigten, Treffpunkt: Haus 
Ripshorst, 15 Uhr (Anmeldung bis 19.9. 
unter info@nabu-oberhausen.de)  

Damenbad 
Frau Jahnke und 4 Damen, Ebertbad, 
20 Uhr

veranstaltungskalender
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DAS KOMMT  
IM OKTOBER

ZUM WOHL DER STADT:
Seit 40 Jahren Unterstützer  

gemeinnütziger Projekte

CITYFEST OBERHAUSEN 2023: 
Das volle Programm für Groß und Klein

LUDWIGGALERIE SCHLOSS OBERHAUSEN:
Fantastische Reise mit Jim Knopf, 

Bastian und Momo
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rätseln & gewinnen

1 2 3 4 5 6 7

Gewinnen Sie zwei Premieren-Eintrittskarten für die Flic Flac-Wintershow  
„Watt ’ne Maloche“ am 14.12.2023 in Duisburg!

So einfach geht’s: Finden Sie das Lösungswort heraus und senden es mit 
dem Betreff „Oh!-Gewinnspiel“ per E-Mail an duisburg@flicflac.de  

oder per Postkarte an Flic Flac c/o STRUCK EVENTS GmbH, Ungelsheimer 
Straße 65, 47259 Duisburg.

Bitte geben Sie auch Ihren Namen, Ihre Adresse und Ihre Telefonnum-
mer an, damit wir Sie im Gewinnfall benachrichtigen können. Einsen-
deschluss ist der 23. August 2023. 

Wir wünschen Ihnen viel Glück!

Die nächste Ausgabe von „Oh! – Das Stadtmagazin 
aus Oberhausen“ erscheint am 29. September 2023. Fu
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WATT ‘NE
MALOCHE

- DUISBURG -

TICKETS UND INFOS UNTER: FLICFLAC-DUISBURG.DE

Nach der erfolgreichen fünften X-Mas 
Show im vergangenen Winter geht die 
Flic Flac-Crew mit neuem Motto und 
Ensemble in die kalte Jahreszeit: 
Flic Flac – Watt ne Maloche!

Das Setting: Eine „Baustelle“, auf der ruhr-
pottmäßg malocht wird. Klar, dass auch 

die Theken im Foyer aus Baucontainern 
gemacht sind.

Die „Malocher-Truppe“: Top-Künstler aus 
aller Welt – von Flic Flac-Klassikern wie 
den Mad Flying Bikes über spektakuläre 
Trampolin-Akrobaten bis hin zu mysteriö-
sen Magiern wird wieder alles geboten, 

was Flic Flac-Fans von ihrem Zirkus 
erwarten.

Die Show: actiongeladen, voller Über-
raschungen, den Atem verschlagend, 
gewürzt mit einer Portion Humor.
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DIE NEUE FLIC FLAC WINTER-SHOW IN DUISBURG
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Die magische Erlebnisausstellung 
am Westfi eld Centro  in Oberhausen!

        HouseOfMagicGermany

Tickets und Infos

www.HOUSEOFMAGIC.de
UND
DIE

  
MAGISCHSTER
MAGISCHSTER
    GEBURTSTAGGEBURTSTAG 
  IM  HOUSE OF MAGIC!
 IM  HOUSE OF MAGIC!

 DEIN DEIN

Infos auf unserer Website

Fo
to

s:
 J

ul
ia

n 
H

uk
e 

/ H
ou

se
 o

f M
ag

ic

01.+02.09.23 
OBERHAUSEN 

RUDOLF WEBER-ARENA

Bei jedem 
WUNDERZEIT-Ticket

ist ein  
Ticket-

Gutschein
für das HOUSE OF MAGIC

inklusive!

VORPREMIERE

TICKETS UNTER WWW.EHRLICH-BROTHERS.COM
UND IM MAGIC-SHOP DES HOUSE OF MAGIC
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Beim Auslass gibt es
eine Überraschung.

Sei ein Entdecker und teste alle 
der über 100 Exponate selbst.

Im HOUSE OF MAGIC darfst  du 
alles fi lmen und fotografi eren.

Klimatisierte Räume


